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Liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden,
liebe Freunde und Förderer 
des TSV Elstorf
Vielen, vielen herzlichen Dank an Euch 
alle für die aktive Mithilfe bei der Umset-
zung und Gestaltung unseres Spiel- und 
Trainingsbetriebes, bei der Bewirtschaf-
tung und Pflege des Vereinshauses und 
unserer wunderschönen Sportanlage, bei 
der Ausgestaltung und Erledigung unserer 

Vorstandsarbeit 
und für die groß-
artige finanzielle 
und moralische 
Unterstützung, die 
wir durch unsere 
Sponsoren und 
Werbepartner 
jedes Jahr aufs 
Neue erhalten.
Ich werde als verantwortlicher TSV Vor-
sitzender natürlich nicht vergessen, mich 
auch im Namen der großen TSV-Familie bei 
den Mandatsträgern des Neu Wulmstorfer 
Gemeinderates, bei der Gemeindeverwal-
tung, dem Bauhof und unserem Bürger-
meister ganz herzlich für das loyale und 
vertrauensvolle Miteinander zu bedanken.
Im Rückblick auf das Jahr 2015 erinnere ich 
mich mit großer Freude und auch ein wenig 
Stolz an den 5. Juni, als wir unseren 90ten 
TSV-Geburtstag und die offizielle Einwei-
hung unseres Kunstrasenplatzes gefeiert 
haben.
Dieser Tag wird in unserer Vereinschronik 
eine gerechte Würdigung erfahren.
Der Festakt mit dem Gastmoderator Ger-
hard Delling, das Rahmenprogramm mit 
unseren Ballettzwergen, den Einradfahrern, 
den Fußballern und den Hockeyspielern, die 
Einsegnung durch unsere Pastorin Frau Stal-
mann-Wendt sowie die musikalische Beglei-
tung durch den Elstorfer Spielmannszug 
haben den Tag in einem ganz besonderen 
Licht erscheinen lassen.
Das Orga-Team hat sich ganz viel Mühe 
gegeben.
Herzlichen Dank dafür!!

2015 in wenigen Tagen Vergangenheit,
2016 – herzlich willkommen:
Alles hat seine Zeit!!

Hans Weber, 1. Vorsitzender
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Vorwort

Liebe TSV – Familie
Erlaubt mir bitte zum Jahresende 2015 und 
in der Vorschau auf 2016 noch ein paar 
Bemerkungen in eigener Sache.
Der TSV Elstorf wurde 2015 neunzig Jahre 
und Euer 1. Vorsitzender Hans Weber sieb-
zig Jahre alt.    

„ Alles hat seine Zeit „
Der Beginn meiner Vorstandsarbeit 1983 als 
stellvertretender Vorsitzender und ab 1987 
dann als 1. Vorsitzender wird zur Mitglie-
derversammlung 2016, nach nunmehr 33 
Jahren Vorstandsarbeit, auf meinen Wunsch 
zu Ende gehen. Ich bin fest davon überzeugt, 
dass man diesem tollen Verein eine gut orga-
nisierte und vorbereitete Staffelübergabe 
schuldig und der richtige Zeitpunkt dafür 
jetzt gekommen ist. Seit einem Jahr bin ich 
mit meinem Vorstand darum bemüht und 

sehr zufrieden, dass wir unseren Mitgliedern 
gut durchdachte und vorbereitete Vorschlä-
ge auf der Mitgliederversammlung zur Ent-
scheidung präsentieren können.
Gleiches gilt natürlich auch für meinen 
Sportfreund und Vorstandskollegen Jörg 
Brennecke, der ebenfalls nach 30 jähriger 
Vorstandsarbeit ab 2016 auf eigenen Wunsch 
in den wohlverdienten „Ehrenamtsruhe-
stand“ entlassen wird.
Ein toller Sportkollege und Kassenwart an 
meiner Seite, ohne den ich es wohl nicht 
so lange geschafft hätte. Auch wenn ich von 
der Richtigkeit meiner Entscheidung voll 
überzeugt bin, überwältigt sie mich emotio-
nal derart, dass ich mich fast ein wenig vor 
diesem Tag der Mitgliederversammlung 2016 
fürchte.
Es gab so viele tolle Momente und Heraus-
forderungen, die in den Jahren gemeistert 



5

Vorwort

und abgearbeitet werden mussten.
Ich hoffe, dass diese Anforderungen ganz 
überwiegend im Sinne des TSV Elstorf erle-
digt werden konnten und der Verein sich bei 
seinem 1. Vorsitzenden und den Vorstands-
kolleginnen und Kollegen stets gut aufgeho-
ben fühlte.

 Von den alten Sportplätzen am „Apfelgar-
ten“ über den gescheiterten B-Plan 31 am 
Oheweg, zu der neuen, großartigen Sport-
anlage mit Kunstrasenplatz an der Schüt-
zenstr. Von der Sportstättennutzungsgebühr 
(Sportsteuer) zum neuen Betreibervertrag 
für unsere Sportanlage mit der Gemeinde 
Neu Wulmstorf gibt es im Rückblick soviel 
zu erzählen und für die Zukunft soviel Gutes 
zu wünschen und an Optimismus mit auf 
den Weg zu geben, dass ich mich über eine 
Feierstunde für meinen Kassenwart und 

mich als 1. Vorsitzenden „zur Staffelüberga-
be“ im nächsten Jahr sehr freuen würde.
Wir hätten dann Gelegenheit, uns bei den 
geladenen Gästen, die uns auf dieser langen 
Wegstrecke begleitet haben, nochmals ganz, 
ganz herzlich zu bedanken.

Mir ist es jedoch in der Vorweihnachts-
zeit und zum Jahreswechsel vor allem ein 
aufrichtiges Anliegen, allen Leserinnen und 
Lesern des TSV – Spiegels und allen Freun-
den und Förderern des TSV Elstorf eine 
schöne, besinnliche Vorweihnachtszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und alles erdenkliche 
Gute für 2016 zu wünschen.

Hans Weber, 1. Vorsitzender



6

Impressionen vom großen Fest
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Aktuelles + Termine

Bitte unbedingt beachten:
Die Sprechzeiten unserer Geschäftsstel-
le sind jeweils am Montag von 18.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr, ansonsten bitte grundsätz-
lich nur Nachrichten auf dem Anrufbe-
antworter (04168-539) hinterlassen oder 
eine Mail an TSV-Elstorf@t-online.de 
senden. Grundsätzlich sollten alle Probleme 
zunächst über die zuständigen Abteilungs- 
oder Übungsleiter abgewik-
kelt werden. 
Vielen Dank!

DJH-Mitgliedschaft
Auch im Jahr 2016 bleibt 
der TSV Elstorf Mitglied des 
Deutschen Jugendherbergs-
werks. Trainer und Betreuer 
erhalten für den Fall einer 
Nutzung von Jugendherber-
gen mit ihren Mannschaften 
die DJH-Gruppenkarte bei 
Kassenwart Jörg Brennek-
ke. In den Vorjahren erfolgte 
eine gelegentliche Nutzung durch die Mit-
glieder des TSV Elstorf.

TSV- Bundesliga-Tipp 
Bei der im November 2015 ausgelaufenen 
ersten Tipprunde der Bundesliga Saison 
2015/2016 hatten wir 78 Teilnehmer/innen. 
Die große Resonanz liegt auch an den 
exklusiv für die Tipprunde von Dirk Holst, 
Inhaber der Firma Taxi-Tille, verfassten 
Kommentaren zu den Tabellenständen der 
Tipprunde und des „großen übermächti-
gen“ HSV. Sieger wurde Fußball Senioren-
Boss Andreas Lietz. Platz 2 teilten sich 
Matthias Bellut, Marius Mojen und Rolf 
Langhein.   
Wer Interesse hat, in die Tipprunde neu 

oder wieder einzusteigen, holt sich im Ver-
einslokal die Tipp-Vorlage oder fordert sie 
unter TSV-Elstorf@t-online.de an. Der 
Einsatz beträgt 10,00 € und wird zur Hälfte 
an die vier Besten ausgeschüttet. Mit der 
anderen Hälfte unterstützen wir die Fuß-
ballabteilung. 

Termine, Termine, Termine …

Jugendfußballturnier 10.6 - 12.06. 2016 
Das Turnier ist geplant für die Jahrgänge 
2009 - 1999 (ohne 2003) sowie die B-Mäd-
chen 2000 und jünger. Die Mannschaften 
der Jährgänge1999, 2000 und 2001 werden 
auf dem 11er Feld spielen. Die anderen 
Mannschaften, inklusive der Mädchen, tra-
gen ihre Spiele auf dem Halbfeld aus.

FFS-Ferienfußballschule 1.08-03.08. 2016
Anmeldung: FAM.BELLUT@t-online.de 
oder direkt bei der Fußballschule im Inter-
net unter www.fussballferien.com. 

Schlaglichter und Termine knackig, kurz und aktuell
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 TSV Elstorf-Info

Hallo liebe TSV’er, liebe Leserinnen und Leser,

Erste Eindrücke von meinem Jahr als 
BUFDI beim TSV Elstorf
Das Jahr neigt sich dem Ende, im Rahmen 
meines Bundesfreiwilligendienstes beim 
TSV hingegen herrscht noch immer ein 
Treiben so bunt wie ihr Weihnachtsbaum. 
Wie ich in meinem ersten Schreiben bereits 
stolz über meine F-Jugend berichten konn-
te, bereitet mir mittlerweile eine zweite 
Jugendmannschaft große Freude.
Frisch aus dem Fußball-Kindergarten taten 
sich einige Talente auf und werden nun 
als 2009er Jahrgang die Jugendabteilung 
des TSV durchlaufen, der Spaß ist bereits 
absehbar. 
Motivierter Zuwachs ist dementspre-
chend stets und herzlich willkommen.
Des Weiteren hat sich auch das Kindertur-
nen als wöchentliches Highlight herausge-

stellt. 
In kürzester Zeit war ich fast überall im 
Verein von phantasievollen aufgeweckten 
Kindern umgeben und kann nur betonen: 
Zu meinem Glück! 

Vielen Dank für das Vertrauen
Auch wenn ich mich gerade erst auf die 
zweite Halbzeit meines Dienstes vorbe-
reite, erachte ich ihn schon jetzt als äußerst 
wertvoll für meine persönliche und cha-
rakterlich Entwicklung, in der ich äußerst 
positiv geprägt wurde und ein großes Stück 
vorangekommen bin. 
An dieser Stelle noch einmal großen Dank 
an die Vorsitzenden des Vereins, die sich 
schnell überzeugen ließen, diese Aufgabe 
mit mir anzugehen und dies auch tatkräftig 
zu realisieren.
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 TSV Elstorf-Info

Ebenfalls herzlichen Dank an Marko See-
polt und seine Firma Infrapower, die mir 
halfen, auch die letzte, finanzielle Hürde zu 
meistern.

Hier können Sie fördern, mitwirken und 
etwas wirklich neues aufbauen:
Wie ich eingangs erwähnte, freue ich mich 
riesig die Möglichkeit bekommen zu haben, 
mich sozial zu engagieren und den TSV auf 
diese Weise zusätzlich aktiv voranbringen zu 
können.

Ich würde mir wünschen, dass nach mir 
noch viele weitere junge Menschen diese 
bedeutsame Chance nutzen können. 
Sie und ich können schaffen, was der Verein 
alleine beim besten Willen nicht gestemmt 
bekommt, nämlich etwas vollkommen Neues 
in dieser Region entstehen zu lassen. 
Ein ausgesprochen dringendes Anliegen für 
mich, den Verein und unsere Gemeinde 
ist es, jedes Jahr einen BFD beim TSV zu 
sichern. 
Die Arbeit mit den Kindern wird sich durch 
die geplante Kooperation mit der Elstorfer 
Grundschule noch ein weiteres Mal intensi-
vieren und qualifizieren. Es wird sich lohnen! 

Ihre Großzügigkeit richten sie gerne an:
Fragen zu Ihrer Hilfe und mögliche Ange-
bote können Sie per e-mail  unter vor-
stand@tsv-elstorf.de an uns richten. Oder 
Sie wenden sich telefonisch an  Jan Svensson 
0160-97846080
Für Ihre direkten Spenden wählen Sie bitte 
unter Angabe Ihres Namens und Ihrer 
Anschrift (wichtig für die Erteilung einer 
Spendenquittung) sowie des Stichworts 
„BUFDI“ das Konto:
Sparkasse Harburg-Buxtehude 
Kto. 1100 2664 BLZ 207 500 00 
IBAN: DE56 2075 0000 0011 0026 64
BIC: NOLADE21HAM

Rasmus 
Günther
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F röh l i c he 
Ges ichter 
nach einem 
fes t l i chen 
Erntedank-
g o t t e s -
dienst in 
der Niko-
laikirche zu 
Elstorf.
Die 20. Els-
torfer Hühnerprobe, zwischen den Kontra-
henten, dem Bauunternehmer Seepolt und 
der Evangelischen Kirche hat wieder ein 
stolzes Ergebnis abgeliefert.
Dank einer erfolgreichen Anlagepolitik der 
Sparkasse Harburg-Buxtehude konnte die 
Spendensumme auf 1.000 Euro erhöht wer-
den.
Konkret hat sich das wie folgt ausgewirkt: 
Der Strafzins von 450,00 € für den undich-
ten Hühnerzaun wurde durch die Sparkasse 
Harburg Buxtehude um 550,00 € auf 
1000,00€ gesamt erhöht und durch den 
Notar, Dr. Martin Lockert, so bestätigt.
Wie die Kirchenvorsteherin Birgit Mojen 
im Gottesdienst so treffend sagte, man-
cher Streit sollte weitergeführt werden, 
wenn danach die Streitenden zusam-
menstehen.
Die Beschenkten, die Jugendabteilung 
des TSV-Elstorf, waren überglücklich.
Hans Weber, Vorsitzender: „Mit Dank 
und tiefer Freude wird der TSV-Elstorf 
seiner Jugendabteilung damit helfen kön-
nen.“
Pastorin Ruth Stalmann-Wendt: „Das 
Loch im Zaun ist nicht repariert, der 
Streit bleibt.“

20. Elstorfer Hühnerprobe

Von links.: Anja von Triest, Jugendwartin, 
TSV-Elstorf; Birgit Mojen, Kirchenvorsteherin; 
Henner Schönecke, Hühnergutachter; 
Hans Weber, Vorsitzender TSV-Elstorf; 
Dr. Martin Lockert, Notar; 
Rolf-Egbert Rosenzweig, Bürgermeister; 
Melanie Borkenhagen, Leiterin der Geschäfts-
stelle Elstorf der Sparkasse Harburg-Buxtehude; 
Marco Seepolt, Bauunternehmer und Nachbar; 
Pastorin Ruth Stalmann-Wendt, Nachbarin.

 TSV Elstorf-Info
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Fanshop TSV Elstorf

Ein Besuch beim Fanshop lohnt sich:
www.tsv-fanshop.de

Herzlich willkommen auf 
TSV-Fanshop.de! Dort 
finden Sie Fanartikel für 
den TSV Elstorf v. 1925.
Für jede Abteilung 
haben wir etwas Pas-
sendes: Schals, Sticker, 
Pinnadeln oder wonach 
auch immer Sie suchen. 
Schauen Sie sich einfach 
um! 
Das Angebot wird 
beständig erweitert. 
Und falls Sie sich etwas 
wünschen, das wir noch 
nicht im Angebot haben, 
setzen Sie sich bitte 
über das Kontaktformu-
lar der Seite mit uns in 
Verbindung! Wir werden 
nach Möglichkeit auf alle 
Wünsche eingehen.

So funktioniert es: 
Sie suchen sich die 

gewünschten Artikel aus und notieren die 
Bezeichnungen. Anschließend klicken Sie 

auf Bestellen 
und füllen das 
Formular aus. 
In das Feld Bestel-
lung schreiben 
Sie, welche 
Artikel Sie in 
welcher Aus-
führung und wie oft haben wollen. Bitte 
geben Sie für Rückfragen unbedingt eine 
gültige E-Mail-Adresse und Telefonnummer 
an. Wenn Ihre Bestellung bearbeitet wurde, 
wird Ihnen diese mit einer beigelegten 
Rechnung zugeschickt.

Versandkosten
Der Versand ist innerhalb der Gemeinde 
Neu Wulmstorf kostenlos.

Zahlungsarten
Die Bezahlung erfolgt auf Rechnung.

Kontakt 
Ronald Bartens
Telefon: 0173 - 355 08 17
E-Mail: 
ronald-bartens.jj-germany@t-online.de

TSV-Cap

TSV-Aufkleber

TSV-Pin

TSV-Schal

TSV-Regenschirm
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Sportler Treff TSV Elstorf

Getreu diesem Motto startete der TSV 
Elstorf zu Beginn diesen Jahres einen selbst-
bewussten Versuch. Die Führung des regi-
onal angesehenen Vereinsheimes des TSV 
wurde in die eigene Hand genommen. 
Mittlerweile lässt sich das als voller 
Erfolg titulieren!

Das Vereinsheim bietet tolle Räumlichkeiten 
(inklusive überdachter Terrasse), die seit 
geraumer Zeit nicht mehr nur Vereinsmit-
gliedern eine Freude bereiten. Viele fanden 
auf der Suche nach einer Location für pri-
vate Interessen mit dem „Sportler-Treff“ 
ihre Optimallösung. Vor allem auf Grund 
der unvergleichbar zuvorkommenden 
Bewirtschaftung durch die „CREW“, einem 
reibungslos funktionierendem Team – eines 
unserer Aushängeschilder. 

In diesem Jahr wurde hier ausgelassen gefei-
ert oder bedeutsam konferiert.  
Wer also Interesse hat, unser Vereinshaus 
inklusive unserer variablen Angebote zu 
mieten, ist herzlich eingeladen uns zu kon-
taktieren. 
Und auch alle Fußballfreunde sind selbstver-
ständlich weiterhin willkommen. 
Da der „Sportler-Treff“ sich ebenso offi-
zielle „Sky Sportsbar“ nennen darf, bieten 
wir ihnen die Bundesligahighlights LIVE auf 
unserer buchstäblich bildschönen Leinwand.

Unser „Sportler-Treff“ – attraktiv seit eh und je, 
nun begehrenswert für ausnahmslos Jedermann!
Selbst ist der Mann „DIE CREW“. 
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NEU beim TSV Elstorf: Reha-Sport

Rehabilitationssport in der Orthopädie

In diesem Jahr konnte erstmals Rehabili-
tationssport im Verein angeboten werden. 
Seit Oktober 2015 gibt es eine Gruppe der 
älteren Generation.

Die Teilnehmer des Rehasports weisen 
Erkrankungen in Bereich Gelenkersatz und 
Gelenkschäden auf. Altersgerecht und mit 
Rücksicht auf diese Erkrankungen kann hier 
Sport getrieben werden und der Unter-
schied zum „normalen Sport“ wird hier 
schnell klar und fühlbar. In einer kleinen 
Gruppengröße von max. 10-12 Personen 
haben wir Spaß und viel Motivation zum 
Üben. Wir treffen uns jeden Mittwochmor-
gen um 9.00 Uhr.

Personen, die Wirbelsäulenschäden und 
Muskeldysbalancen aufweisen und auch 

durchaus jün-
ger sein kön-
nen, haben 
die Möglich-
keit, am Don-
nerstagabend 
den Beein-
trächtigungen 
angepasst zu 
trainieren. 
Rehasport ist 
keine Frage des 
Alters.
Ein Training im Bereich Stabilisation und 
Kräftigung der gesamten Muskulatur und 
Übungen zur Körperwahrnehmung kön-
nen Haltung und Wohlbefinden verbessern. 
Üben in der Gruppe ist  vielseitig und bringt 
viel Motivation mit für ein regelmäßiges 
Training. Diese Gruppe ist im Aufbau und 
es gibt noch freie Plätze! 

Für jede Rehabilitationsgruppe ist eine 
Verordnung vom Arzt und eine Geneh-

migung durch die Kran-
kenkasse notwendig. Es 
ist keine Mitgliedschaft 
im Verein erforderlich. 
Die Krankenkassen 
tragen die gesamten 
Kosten.

Fragen rund um den 
Rehab i l i t a t ionsspor t 
beantworte ich gerne per 
E-Mail oder am Telefon.

Sylvia Fialho
gesundheitssport@

tsv-elstorf.de
Telefon:  04168-8675
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TSV Elstorf-Info

„Das Ambiente-Team wünscht viel Erfolg für die Saison 2016“
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Montags ist Eltern-Kind-Turnen

Hallo liebe Eltern, kleine Sportlerinnen 
und Sportler,
jeden Montag tummeln sich kleine sport-
begeisterte Kinder in unserer Turnhalle. 
Spielerische Bewegung ist bereits für klei-
ne Kinder sehr wichtig, da durch dieses 
Ausprobieren viele Alltagssituationen geübt 
und gefestigt werden. Gemeinsam mit ihren 
Eltern, Großeltern lernen die Kinder spie-
lerisch die großen und kleinen Turngeräte 
kennen.
Beim Eltern-Kind-Turnen werden die 
Grundlagen für sämtliche Sportarten gelegt. 
Darum ist es wichtig, den Kindern ein mög-
lichst breit gefächertes Angebot zu bieten. 
Sie sollen auf diesem Wege Grundfertig-
keiten entwickeln, die sich zu Grundfähig-
keiten festigen lassen. Es soll Freude an der 
Bewegung vermittelt werden. Die Kinder 
sollen durch den Spaß, den sie hier haben, 
ihr gesamtes Leben über eine Neigung zum 
Sport aufrecht erhalten.
Unsere Stunden finden wie folgt statt:
Immer montags in der Turnhalle in Elstorf, 
Schwarzenberg
1-2 Jahre, 15.00-16.00 Uhr
2-4 Jahre, 16.00-17.00 Uhr 
beide Gruppen mit Eltern

4-5 Jahre, 17.00-18.00 Uhr 
diese Gruppe ohne Eltern
 
Abschied von 
Joline Sylvester
Hiermit  möch-
te ich mich ganz 
herzlich bei 
Joline für ihre 
Hilfe im Eltern-
K i n d - Tu r n e n 
bedanken.
Joline war von 
September 2012 
bis Juli 2015 
Helferin beim 
Kinderturnen. Sie hat den Kleinen gehol-
fen über Bänke zu balancieren, von hohen 
Kästen herunterzuspringen und Vieles mehr. 
Da sie nach den Sommerferien die Schule 
gewechselt hat, ist sie zeitlich sehr einge-
schränkt und musste leider aufhören.
Liebe Joline, auf diesem Weg sage ich vielen 
Dank für deine tatkäftige Hilfe und viel 
Erfolg in deinem neuen Lebensabschnitt.

Lieben Gruß Anja

Eltern-Kind-Turnen
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Seit wir denken können, gibt es schon Kin-
derturnen in unserem Verein.
In verschiedenen Gruppen werden die Kin-
der altersgerecht ermuntert, Spiele zu spie-
len und Turngeräte vielfältig auszuprobieren. 
Dabei lernen die Kinder ganz nebenbei 
Teamfähigkeit und soziales Handeln. Auch 
die Schulnote im Schulsport kann verbes-
sert werden, weil wir den Kindern indivi-
duelle Unterstützung, Tipps und Motivation 
geben können.

Sportabzeichentraining im Sommer
Aber es wird nicht nur in der Halle geturnt. 
Im Sommer haben alle Kinder die Mög-
lichkeit, das Deutsche Sportabzeichen zu 
machen. Im Bassental laufen wir Kurzstre-
cken und springen in die Sprunggrube. Für 
den Ausdauerlauf gehen wir ins Gelände. 

Am Donnerstagnachmittag können Kin-
der zu folgenden Zeiten bei uns 
turnen:
Vorschulalter bis 2. Klasse         
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr  
3. und 4. Klasse    
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Wir suchen noch besonders Verstärkung 
für die Stunde ab 3. Klasse. Schnuppern 
ist gern gesehen und immer möglich ohne 
Voranmeldung. 

Sylvia und Nicole

Kinderturnen

Kinderturnen am Donnerstag
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Dieses einfache, athletische, neue Training 
hat mittlerweile viele Anhänger gefunden. 
Es ist eine tolle neue Gruppe voller Moti-
vation entstanden. Wir sind immer mit viel 
Spaß dabei.

Hast auch Du Lust bekommen?
Dann komm dienstags um 19.30 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus Rade!
 Manuela

Rückmeldungen der Teilnehmer zum deepWORK®

Fitness – deepWORK®
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Fitness – Interval-Body-Balance

Interval-Body-Balance

Jeden Freitag um 10.30 Uhr gibt es ein Trai-
ning für alle, die sich gerne mal auspowern 
und mit dem Schwitzen keine Probleme 
haben.
In diesem Intervalltraining wechseln sich 
intensive Belastungsphasen, die auch gerne 
mal im anaeroben Bereich liegen können, 
mit kurzen Erholungsphasen ab. 
Körperstabilisierende Elemente, Muskel-
kräftigung und Herz-Kreislauftraining wech-
seln sich ab in unterschiedlichen Inter-
vallen und mehreren Sätzen. Push-ups, 
Jumping-Jacks, mountain climber, burpees, 
Lounges sind keine fremden Begriffe und 
bringen richtig Power.

Du willst nicht so viel Gas geben? 
Auch gut, denn hier bestimmst du selber, 
wie stark du dich verausgaben möchtest. 

Einzige Voraussetzung für dieses 
Cardio-Workout: 
Du brauchst Eigenmotivation, denn dies 
ist nichts für Bewegungsmuffel! Außerdem 
solltest du gesund sein, denn dies ist ein 

präventives Trai-
ning. Risiken 
für ein Probe-
training gibt es 
keine, für posi-
tive Nebenwir-
kungen ist das 
gesamte Team 
verantwortlich, 
denn wir haben 
immer Spaß!

Fragen beant-
worte ich gerne 
unter folgender 
Mailadresse:

gesundheitssport@tsv-elstorf.de
Sylvia 
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00- 18.00 Uhr

Sa. + So. 10.00 - 17.00 Uhr
Direkt an der Autobahnabfahrt Rade (A1)
Telefon: (04168) 1391 • www.apfelland.de

Ganzjährig eigene Äpfel

Im Frühjahr & Sommer:
Erdbeere, Himbeeren, Kirschen

Saisonale Angebote wie:
Spargel, Kürbisse, Blumen &
Dekoratives für jede Jahreszeit

Ganzjährig:
Ausstellung & Verkauf von 
nordischem Kunsthandwerk

Natürlich aus 
         eigenem Anbau:

(montags nur Mai - Dezember)



20

Fitness – Body Power

Bodypower am Donnerstag

Dieses abwechslungsreiche Fitnesstraining 
findet jeden Donnerstag von 19 -20 Uhr im 
Gymnastikraum des TSV Elstorf statt.

Was erwartet einen?
Die Stunde beginnt mit dem Erwärmen 
unseres Körpers und der Gelenke, um diese 
auf die nachfolgenden Übungen vorzube-
reiten. In dem darauf folgenden Cardio-Teil 
kommen wir dann richtig ins Schwitzen.
Nun sprechen wir durch gezielte Übun-

gen die verschiedenen Muskelgruppen wie 
Bauch, Beine, Rücken, Po an, um unseren 
Körper in Form zu bringen. Durch das Ein-
setzen verschiedener Geräte wie Tube, Ball, 
Hanteln, Bälle, Brasil, Stepper etc. wird ein 
abwechslungsreiches Training geboten. 
Zum Abschluss der Stunde wird dann noch 
einmal gedehnt, um Muskelverkürzungen 
vorzubeugen bzw. aufzubrechen. Manchmal 
bleibt noch Zeit für eine kleine Entspannung 
oder Massage.

Für wen ist das was?
Durch unterschiedliche Schwierigkeitsstu-
fen ist für jeden etwas dabei: für den Anfän-
ger zum Start in ein sportlicheres Leben 
sowie für den Sportler auf der Suche nach 
neuen Herausforderungen; für Jüngere, für 
Ältere, für Gesunde und solche mit einem 
kleinen Handicap...

Lust bekommen?
Dann komm am Donnerstag um 19 Uhr in 
den Gymnastikraum in der Schützenstraße.! 
Wir freuen uns auf Dich!

Roswitha und Manuela
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Fitness – Mix

Impressionen der Donnerstagsgruppe „Fitness-Mix“

Trainingszeiten / Ort  
donnerstags: 20.00-21.00 Uh
Gymnastikhalle TSV Estorf, 
Schützenstraße 35
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Tanzen
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Neue Schiedsrichter braucht der Verein

Mit der wichtigste Mann (Frau) auf dem 
Platz! Neben dem Torwart ist der Schieds-
richter der wichtigste Mann auf dem Platz. 
Laut Regel wird das Spiel ohne Torwart nicht 
angepfiffen ;) Dieses und noch mehr kann 
man auf einem Anwärterlehrgang erlernen. 

TSV-Anwärter vorn dabei
Jedes Jahr finden zwei Schiedsrichteran-
wärterlehrgänge im Kreis statt.  Anfang 
des Jahres machte Ingo Rischer Werbung 
in seiner Mannschaft.  Alexander Mojen 
erwarb daraufhin seinen Schein im Februar 
und Niclas Peper (4. von links) machte es 

ihm jetzt nach. Der Lehrgang begann am 
16.10. mit 48 angemeldeten Anwärtern. Da 
es unerwartet zu einer so großen Anzahl 
kam, wurden kurzfristig die Veranstaltungs-
orte gewechselt. Am zweiten 
Samstag des Anwärterlehr-
gangs stellte der TSV seine 
Räumlichkeiten zur Verfü-
gung. 34 von ihnen haben am 
4.11. die Prüfung bestanden 
und sind jetzt neue Schieds-
richter. Einer von Ihnen ist 
Niclas Peper. Er machte, mit 
drei anderen, die beste Prü-
fung mit null Fehlern bei 30 
Fragen. 10 Tage später stand 
er auch schon als Schieds-
richter für den Verein auf 
dem Platz. Sein erstes Spiel 

leitete er bei der U12, bei 
dem er gleich einen Straf-
stoß, strafbares Handspiel im 
Strafraum, pfeifen musste.  
Im Jahr zuvor erwarben 
Marcel Prigge, Marcel 
Mojen, Claas Meier und 
Lennard Paetow den Schiedsrichterschein. 
Davor kamen Justin Coors, Timo Meier 
und Lukas Schlosser dazu. Zu erwähnen 
sind noch die alten Hasen Harald Meyer, 
Hans Kretschmar, Maximilian Dormann, 
Niels Tanke und Sarah Czychy. Des Wei-
teren bekommen wir zusätzlich von Niklas 
Nützel Unterstützung. Ich danke euch allen. 

Neue Anwärter gesucht
Ich hoffe, wir können auch im Februar 
wieder mehrere neue Anwärter melden. 
Mindestens 14 Jahre solltet ihr sein, nach 
oben gibt es aber keine Grenzen. Neben den 
Regeln, die gelernt werden müssen, gibt es 
ein paar Rechte und Pflichten. Ich freue mich 
von interessierten neuen Schiedsrichtern zu 
hören. 

Sarah Czychy
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Fußball

Der Weg vom jungen KICKER zum 
Trainer mit C-Lizenz

Schritt 1
Der „Junior-Coach“ ist der erste Schritt auf 
der Karriereleiter junger engagierter  Fuß-
baller zur  Trainerausbildung.
In 40 Unterrichtseinheiten, die in der Regel 
an vier Tagen stattfinden (entweder an 
Schultagen z.B. von Montag bis Donners-
tag oder wochenendübergreifend  z.B. von 
Freitag bis Montag), erfährt der Teilnehmer 
alles über die Grundlagen einer Coaching-
tätigkeit – von der Trainingsvorbereitung, 
einem vernünftigen Warm-Up, an das ein 
attraktiver und abwechslungsreicher Haupt-
teil anknüpft, bis hin zu Grundlagen der 
Mannschaftsführung oder dem richtigen 
Verhalten bei Verletzungen „seiner“ Spieler. 
Ausbildungsinhalt ist die offizielle Trainer 
C-Ausbildung des DFB (Basisteil), die durch 
schulfußballspezifische Themen ergänzt wird.
Nach diesem Lehrgang sind Absolventen in 
der Lage, ihre ersten Übungsleitertätigkeiten 
in der Schule (z.B. in einer Fußball-AG) oder 
im Verein (z.B. als Co-Trainer einer Jugend-
mannschaft) zu übernehmen.  
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Schritt 2
Jeder Teilnehmer eines Junior-Coach-Lehr-
ganges hat im Anschluss die Möglichkeit, die 
Trainer C-Ausbildung des NFV zu absolvie-
ren. Die Lehrgänge – bestehend aus einen 
Teil 2 und einem Teil 3 (mit jeweils 40 Unter-
richtseinheiten inklusive Prüfung) – finden in 
der Regel in den Schulferien statt und wer-
den vom NFV gesondert ausgeschrieben. 
Nach bestandener Prüfung in Teil 3 wird die 
Trainer C-Lizenz ausgestellt.
Darüber hinaus werden vom NFV zukünftig 
weitere Fort- und Weiterbildungsmöglich-
keiten angeboten. Alle diese Maßnahmen 
verfolgen das Ziel, zum einen die sozialen 
und kommunikativen Kompetenzen der Juni-
or-Coaches und zum anderen das Fußball-
Trainer-Know-How zu fördern. 

Glückwunsch!
Die Jugendfußballabteilung des TSV Elstorf 
begrüßt in ihren Reihen zwei neu Trainer mit 
der C-Lizenz, die diese über den beschrie-
benen Weg erwerben konnten.

Finn-Lasse und Niklas wir wünschen euch 
immer das nötige Fingerspitzengefühl sowie 
Spaß und Freude an der Qualifizierung 
eurer/unserer  jungen KICKER. 
Herzlichen Glückwunsch und ein herzliches 
Dankeschön für das Engagement in eurer 
Freizeit.

Die Verantwortlichen 
der Jugendfußballabteilung des TSV Elstorf
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1.-3. August 2016  beim TSV Elstorf
3 Tage hochintensive 28 Stunden (!) Fussballaction

spannende Turniere, professionelles Training, 
modernste Trainingsgeräte (Ballkanone etc.)

für Mädchen und Jungen von 6-16 Jahren

Jetzt noch anmelden:
direkt an die Fußballschule mit dem Hinweis TSV Elstorf 
Buschweg 50-52 • 26180 Rastede • Tel.04402 -59 88 00  

Fax. 04402-59 88 02 •  info@fussballferien.com
www.fussballferien.com

oder bei Astrid Bellut: FAM.BELLUT@t-online.de.

1.-3. August 2016  beim TSV Elstorf
3 Tage hochintensive 28 Stunden (!) Fussballaction

spannende Turniere, professionelles Training, 
modernste Trainingsgeräte (Ballkanone etc.)

für Mädchen und Jungen von 6-17 Jahren

Jetzt noch anmelden:
direkt an die Fußballschule mit dem Hinweis TSV Elstorf 
Buschweg 50-52 • 26180 Rastede • Tel.04402 -59 88 00  

Fax. 04402-59 88 02 •  info@fussballferien.com
www.fussballferien.com

oder bei Astrid Bellut: FAM.BELLUT@t-online.de.
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Hallo liebe TSVer,
liebe Leserinnen und Leser,
ich freue mich, Ihnen an dieser Stelle 
mal wieder einen lohnenden Einblick in 
die Talentschmiede unseres TSV Elstorf zu 
geben. 

Besonders schön anzusehen ist der Fort-
schritt, den die U08 um 
Trainer Rasmus Günther 
seit ihrem nun einjähri-
gen Bestehen zu verzeich-
nen hat. Mit viel Spaß am 
Spiel ist eine richtige 
Mannschaft entstanden, 
die auch ihr sportliches 
Können in der laufenden 
Saison schon öfter auf-
blitzen ließ und zufrieden 
in die Winterpause gehen 
kann. Trotzdem wächst 
der Hunger auf Erfolg und 
die Spieler können den 
Anstoß zur Rückrunde 
im nächsten Jahr kaum 
erwarten. 

Dankbar ist man vor 
allem auch den vorbild-
lichen Eltern, die sowohl 
Spieler als auch Trainer 
einerseits mit dem nöti-
gen Freiraum trainieren 
lassen, im Gegenzug aber 
auf Abruf zur tatkräftigen 
Unterstützung und tadel-
losen Betreuung bereit 
sind. So ist es auch nicht 
verwunderlich, dass man 
sich pünktlich zur Weih-
nachtszeit auch über 

neue Trainingsanzüge und Bälle freuen darf!

Optimal ausgestattet wird aktuell jeden 
Mittwoch von 16-17 Uhr in der Elstorfer 
Grundschulhalle trainiert. Über Besuch und 
Verstärkung freuen wir uns immer riesig!
In der Rückrunde gibt es dann die 
grün-weiße Invasion!

Unsere U8-Kicker
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Die U9 des TSV Elstorf…
…das sind 12 großartige Jungs, die seit 
Anfang des Jahres eine Mannschaft bilden 
und JETZT auch eine sind. Mittlerwei-
le gehören sie zusammen wie Pech und 
Schwefel. 
Aus einem wilden Hummelhaufen ist ein 
tolles Team geworden, das ohne Erfolgs-
druck gelernt hat, dass ein Pass durchaus 
sinnvoll ist und nicht bedeutet, den Ball ins 
eigene Tor zu schießen, um ihn zu retten ;-)
Ihre Positionen haben einige Kinder zusam-
men mit Trainer Oliver Knabbe schon ent-
deckt, andere probieren sich mal hier, mal 

da aus oder hüpfen quer durchs Mittelfeld.
Doch ganz egal ob Stürmer, Abwehr oder 
Torwart, alle kämpfen bis zum Abpfiff.

Erfolge gibt es immer, auch wenn keine 
eigenen Tore gefallen sind 
Die super Vorlage, ein tolles Dribbling oder 
der „Oktopus“-artige Einsatz des Torhüters 
machen auch Fußballzwerge stolz.
Das Lokalderby gegen den TVV Neu Wul-
mstorf konnten unsere Elstorfer Jungs mit 
einem 4:1 klar für sich entscheiden – das 
schafft nicht jeder ;-)
Anfangs waren da, wo der Ball war, nur 
Durcheinander und Gewusel, jetzt kennen 
die Jungs schon Spielzüge.
Kurz: Die Kids haben sich zu echten Team-
playern entwickelt und es geht stetig weiter 
voran. 
Danke Olli und danke an die Betreuer!

PS. : Wer unser neues Team gern unterstüt-
zen möchte, wir suchen für die kommende 
Saison noch einen Sponsor ;-) 

Saisonstart gut gelungen
U9 nun auch in der offiziellen Wertung

Fußball
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Die U11- Kinder und die Mannschaftsver-
antwortlichen Jennifer & Marco Brommer 
sowie Finn-Lasse Reichling freuen sich über 
neue Aufwärmpullis.
Wir bedanken uns auf diesem Wege ganz 
herzlich bei der Firma Thomas de Vries 
Betonbohren Betonsägen GmbH aus Neu-
graben.

Eine erfolgreiche Hinserie
Sportlich läuft es in der Hinserie der 2. 
Kreisklasse recht gut. Fünf von acht Begeg-
nungen konnten die U11-Junioren für sich 
entscheiden. Der Mannschaftskader besteht 
aus fünfzehn trainingsfleißigen Kindern, was 
natürlich die beiden Trainer sehr freut.

Neuzugänge sind herzlich willkommen
Trotz der guten Kadergröße würden wir 
uns weiterhin über Neuzugänge des Jahr-
gangs 2005 freuen, da wir nach den Som-
merferien vom Siebener- auf das Neuner-
feld wechseln.

Trainingszeiten: 
mittwochs: 17.00 - 18.30 Uhr
Sportplatz Schützenstraße
freitags: 16.30 - 18.00 Uhr
Sportplatz Schützenstraße
Ab Dezember trainieren wir um 15.30 Uhr 
in der Schulsporthalle

Es lebe der Sport!
Marco Brommer 

Aufwärmpullover für die U11 – Jahrgang 2005
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Große Freude über die 
neuen Trainingsanzüge
Die Jungs präsentieren ihre neuen Trainings-
anzüge nicht nur bei den Punktspielen mit 
großem Stolz, sondern auch beim Training 
und in ihrer Freizeit. 
Für sie ist es mehr als irgendein ,,Joggin-
ganzug“. 

Sie können mit die-
sem Trainingsanzug  
zeigen, dass sie zu 
einem Team gehören 
und für 
den TSV Elstorf Fuß-
ball spielen. Genau 
das ist ihnen wichtig.

Die Jungs fragten 
mich jeden Montag & 
Mittwoch beim Trai-
ning: ,,Lisa, bekom-
men wir heute unse-
re Trainingsanzüge?“, 
auch schon direkt 
einen Tag nach der 
Bestellung.
Die Zusammenarbeit 
mit unserem neuen 

Sponsor und Vereinsausstatter „TeaM 
Sports Jesteburg - Inh. Mirco Steinberg“ 
klappte prima. 
Die Jungs sowie beide Trainer plus Betreu-
er konnten kurze Zeit später ihre neuen 
Trainingsanzüge mit eigener Nummer prä-
sentieren. Die Augen der Kids strahlten, als 
wäre schon Weihnachten. 

U12 – Neu ausgestattet in den kalten Winter! 
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Bei uns im Team spielen Zusammenhalt 
und Teamgeist eine große Rolle. Das neue 
einheitliche Outfit schweißt unser Team und 
den gesamten Verein noch mehr zusammen.  
Die Jungs haben schnell gelernt, dass ohne 
Teamgeist Fußballspielen fast unmöglich ist, 
dass sie jeden im Team brauchen, war ihnen 
ziemlich schnell klar. 
Deshalb freuen wir uns über jede(n)
neuen Teamkollegen/in. 
Also wer Lust hat 
und uns tatkräftig 
unterstützen möch-
te, ist herzlichst ein-
geladen. 

Trainingstage sind 
zur Zeit Montag und 
Mittwoch von 17.30 
- 19.00 Uhr auf der 
Sportanlage in der 
Schützenstr / Elstorf. 

Abschließend nochmal ein riesiges Dan-
keschön an unseren Sponsor – Mirco 
Steinberg! 
Er kann sich sicher sein, dass die Trainings-
anzüge getragen werden bis sie aus den 
Nähten platzen. 
Am liebsten würden die Jungs die neuen 
Trainingsanzüge zum Schlafen anziehen.
Mit sportlichem Gruß,

Lisa

Tischlerei Sven Ewert
Rudolf-Diesel-Str. 4

Tel.:  040 - 702 53 99
Fax: 040 - 702 21 43 

21629 Neu Wulmstorf
tischlerei-ewert@t-online.de
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Womit?
Um sich vorzustellen... da man ja bei diesen 
Fotos nur Augen, Füße und den Mann-
schaftskreis sieht …

Ein Teamgeist, auf den man 
stolz sein kann
Dies ist eine kleine, aber feine Truppe, 

fussballbegeisterter Mädels. Hier steht die 
Eine noch für die Andere ein. Über diese 
Mädels sprechen sogar die Schiedsrichter 
untereinander … aber positiv, wegen des 
Teamgeistes. 
In einem der Spiele, im Sommer, als nur sie-
ben Mädels konnten (wir spielen mit sieben 
Mädels auf einem Neunerfeld), sind zwei 

Jetzt sind die Mädels dran!
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der Spielerinnen mit Kreislaufproblemen 
vom Spielfeld runtergenommen worden. 
Und? Macht nichts, haben die anderen fünf 
gesagt, wir schaukeln das auch so ...
Nein, gewonnen haben sie das Spiel nicht, 
aber Spaß hatten sie und den Gegner und 
den Schiri beeindruckt von dieser Einstel-
lung!
Das macht diese Mädels aus, sie sind fürei-
nander da. Das ist ein richtiges Team, wie es 
sein sollte! Ich (Tanja) bin sehr stolz auf sie.

Dringend Unterstützung gesucht
Im Moment sind sie zu zehnt, wobei eine 
sich noch in Kanada aufhält, für den Spielbe-
trieb sind sie also zu neunt.
Das ist sehr schwierig.  Wenn eine mal krank 
wird, kommt es vor, dass sie wieder nur 
sieben bei einem Spiel sind und dann wird 
ja zwei mal vierzig Minuten gespielt. Sehr 

anstrengend, deshalb hier mal wieder:
Komm vorbei, wenn du gerne mit netten 
Mädels zu tun hast und in einem großartigen 
Team dabei sein möchtest.

Unsere Trainingszeiten
Wir trainieren mittwochs und freitags 
immer von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Schützenstraße. 

Und so etwas machen wir auch …
Ende der letzten Saison hatten wir dann 
auch eine Abschlussfahrt nach Fehmarn, den 
Mädels hat es ziemlich viel Spaß gemacht. 
Den Erwachsenen aber auch!
Die „Erwachsenen“ sind  Tanja Petrasovits 
und Olaf Wedemann (Trainer) sowie Britta 
Jacob (Betreuerin)

Wir freuen uns auf Euch!

Zu unserem großen Angebot gehören: 
•  Pauschalreisen, Linienflüge  
•  Reservierung von Hotels, Theatern, 
   Musicals, Deutsche Bahn, Ferienhäuser 
•  Sonderreisen zu speziellen Preisen 
   und vieles mehr. 

Exzellenter Service, 
umfassende Beratung 
und Kundennähe 
sind unsere Stärke.

Bahnhofstraße 9-11 • 21629 Neu Wulmstorf
Tel.: 040 / 700 196-0 • Fax: 040 / 700 196-96

Mail: info@reiseprofis.com 
www.reiseprofis.de

Gerne erstellen wir Ihnen individuelle 
Reiseangebote. Spezialwünsche vom 
Golf- oder Tauchurlaub werden 
ebenso realisiert wie Wander-, 
Jugend- oder Weltreisen. 
Verlassen Sie sich auf die Reiseprofis 
für Ihren gelungenen Urlaub.
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Nachdem nun die Damen, von Ralph 
Petrasovits und Max Dormann zur Saison 
2014/15 gemeldete Mannschaft, ihr einjäh-
riges Bestehen hatte, kann man folgende 
Veränderungen feststellen:
• Trainerwechsel
• der Sanikoffer musste um etliche Uten-
silien erweitert werden… unter anderem: 
Zopfbänder, Haarspray, Hustenbonbons, 
Kaugummis …
• die ehemaligen B-Mädels sind zu den 
Damen gekommen
Jetzt erstmal der Reihe nach:

Das Trainertrio 
Andrew Tierney, Max 
D. und Ralph P. hat-
ten es im ersten Jahr 
nicht leicht.
Soll heißen, viele 
Neuanfänger, Wieder-
aufhörer (weil man es 
zeitlich doch nicht 
schafft) und auch 
noch Verletzte. 
So kam es vor, dass 
man zu zehnt auf das 

Spielfeld ging.
Nichtsdestotrotz haben wir „überlebt“ und 
es geschafft, weil dieses Team einfach welt-
klasse ist!
Dann der Schreck: Max und Ralph mussten 
berufsbedingt aufhören. An dieser Stelle 
nochmal ein „Danke“ von uns!!!
Andy alleine würde  es nicht schaffen, da 
er selber noch aktiv spielt (Old boys) und 
beruflich auch manchmal länger unterwegs 
ist.
Aber … nicht verzagen, Winni fragen (Win-
fried Meyer, Trainer der dritten Herren). 

1. Damen im Aufwind

Fußball

THOMAS BEECKEN
FRISEUR

Bahnhofstr. 54    21629 Neu Wulmstorf
Telefon 040 7009990

thomasbeeckenfriseur.de
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Direkt gefragt hatten wir nicht, aber er 
hatte von unserem „Problem“ gehört und 
bot sofort seine Hilfe an. Ein-, zweimal 
beschnuppert, ja, scheint zu klappen und 
schwuppdiwupp hatte er uns an der Backe.
Da zur gleichen Zeit auch die ehemaligen 
B-Mädels kamen, hat sich der Kader natür-
lich um einiges vergrößert und zudem auch 
nochmals verbessert.
Also, schön, dass ihr bei uns seid! 
Nun haben wir die perfekte Mischung von 
„Jung und Alt“

Es geht in die richtige Richtung
Das ganze Potenzial des Teams hat Winni 
natürlich sofort erkannt, einige Freund-
schaftsspiele organisiert, dabei  immer aus-
probiert, bis er wusste, wie es laufen soll.
So manches Mal hat er auch feststellen 

dürfen, dass Frauen- und Männerfußball, 
gerade was das coachen/betreuen an der 
Linie betrifft, doch zwei verschiedene Paar 
Schuhe sind.
Aber wir alle haben uns zusammengerauft 
und können nun mit gutem Gefühl die 
Ergebnisse der Hinrunde betrachten.
Es läuft immer besser, mittlerweile stehen 
wir auf Platz 2 in der Tabelle, mit fünf Siegen 
und zwei Niederlagen.
Schauen wir also nach vorn! Mit diesem 
Team geht noch was!

Ein Dank nochmal an unsere Sponsoren:
Synthopol Chemie Buxtehude (Präsenta-
tionsanzüge), Autohaus Meyer (Trikots), 
Andreas Hebrank (Coachjacken), Las Havan-
nas (Aufwärmpullis)
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Mit neuem Trainer in der Kreisliga Harburg
Die Mannschaft um Trainer Hartmut Matt-
feldt ist gerade dabei, sich neu zu erfinden. 
Ein neuer Trainer bringt auch immer neue 
Ideen und Chancen mit sich. Aus einer 
stabilen Defensive wollen wir mit viel Ball-
besitz nach vorne spielen.
Nach einer intensiven und guten Vorbe-
reitung, die von Taktik und Stellungsspiel 
geprägt war, starteten wir mit zwei Remis in 
die Saison. Dabei konnte man mit dem 1:1 
in Jesteburg besser leben als mit dem 0:0 zu 
Hause gegen Borstel/Sangenstedt II.
Nach einigen Umstellungen und Anpas-
sungen an das neue Spielkonzept, gab es 
nach den schmerzlichen Derby-Niederlagen 
beim FC Este 2012 und TVV Neu Wulms- 
torf, stetige Verbesserungen im Elstorfer 
Spiel. Seit der Niederlage in Neu Wulmstorf 
am 26.09.15 begann sich der kontinuier-
liche, positive Fortschritt der 1. Herren 

auch in den Ergebnissen zu zeigen. Mit einer 
tollen Siegesserie (sieben Siege in Folge) 
in den folgenden neun Punktspielen blieb 
der TSV bis heute ungeschlagen. Dadurch 
belegen wir nach einer tollen Aufholjagd 
zur Winterpause einen hervorragenden 2. 
Tabellenplatz in der Kreisliga Harburg (29 
Punkte, 36:16 Tore).
Zusätzlich hat die Mannschaft das Viertel-
finale im Kreispokal erreicht und hofft ins 
Halbfinale einzuziehen.

Ein erstes Résumé
Spieler und Trainer waren mit der Gesamt-
leistung in den bisherigen Spielen nahezu 
immer zufrieden. Woran es haperte, lag auf 
der Hand, wir mussten unsere Chancen 
einfach effektiver nutzen. Das erste Tor 
entscheidet in dieser Liga oft den Ausgang 
des Spiels. Ein Kompliment muss man der 
Defensive um Nils Scheibner, Christopher 

Bilanz nach der Hinrunde der Saison 2015/2016

PLANEN • BAUEN • VERKAUFEN • VERMIETEN • BAUTRÄGER

IHR IMMOBILIENPARTNER SEIT ÜBER 30 JAHREN

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden 
und unseren Geschäftspartnern ein 
fröhliches Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und frohes Jahr 2016.

Sie wollen Ihre 

Immobilie verkaufen? 

Wir unterstützen 

Sie gerne dabei!
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Fußball

Bahn, Timo Torres, Jean Lemke, Julian Scheib-
ner, Tom Gooß und natürlich Keeper Pascal 
Wölk machen, diese haben die neu ein-
geführte Viererkette schnell verinnerlicht 
und hervorragend umgesetzt. Oftmals sehr 
gutes defensives Arbeiten der gesamten 
Mannschaft führte dazu, dass wir bisher in 
15 Spielen mit 16 Gegentoren die wenigsten 
aller Teams kassierten.
Diese Saison ist noch alles drin. Der direkte 
Wieder-Aufstieg war und ist nicht das Pri-
märziel. Erst einmal wollte man Spaß haben 
und die neuen Marschrouten vom Gespann 
Mattfeldt / T. Jaster bestmöglich umsetzen.

Unsere Ziele
Im neuen Jahr geht es vor allem darum, Kon-
stanz in Spiel und Ergebnisse zu bringen. Die 
Stimmung im gesamten Team ist durchweg 
positiv.  Alle sind sich bewusst, dass man 
einen Prozess durchlaufen muss, um dann 
am Ende die Früchte daraus zu ernten.

Besonderen Dank folgenden Personen:
Kathrin Peter: Obst & Gemüse vor dem 
Spiel, Kaffee und Tee nach dem Training. 
Danke für deine Liebenswürdigkeit – wir 

wissen das sehr zu schätzen.
Maike Dreger: Egal wie nass, egal wie dre-
ckig, egal wie es stinkt – du sorgst stets für 
saubere Wäsche. Du bist nicht nur für deine 
eigenen Kids eine tolle Mama!
Peter Zaborsky: Immer für einen Schnack 
bereit und an der Kasse nicht zu Witzen 
aufgelegt. Peter, du leistest gute Arbeit!
Ingo Rischer: Unser Team-Manager! Hört 
immer zu und ist immer bereit zu helfen. Du 
bist ein wichtiger Teil unseres Teams!

Wir, Spieler und Trainer der 1. Herren, 
freuen uns auf das Jahr 2016 gemeinsam mit 
euch und hoffen weiterhin auf eure Unter-
stützung an der heimischen Schützenstraße.
Ein fröhliches Fest und einen besinn-
lichen Start ins Jahr 2016.
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Intensives Spielraining 
und verbale Motivation
Der Trainer der zweiten Garde des TSV 
Elstorf, Michael „Spuff“ Santelmann, macht´s 
wie Bayern-Coach Pep Guardiola: 12 Spiel-
tage, 12 verschiedene Startformationen. 
Und auch wenn die Elstorfer im Gegen-
satz zu den Bayern zu dieser Maßnahme 
gezwungen waren, spielen sie in der Hin-
runde doch ähnlich erfolgreich. 
Mit der stärksten Defensive (und trotzdem 
fairsten Mannschaft) der Liga grüßt man von 
den obersten Plätzen der 3. KK und schielt 
auf einen der beiden Aufstiegsplätze. Und 
dies liegt nicht nur am spielintensiven Trai-
ning der zweiten Herren – immer wieder 
wächst Coach Santelmann vor und während 

der Spiele seiner Jungs in seinen Reden über 
sich hinaus. So sollte ein Debütant „seinen 
Hammer wachsen lassen“ und auch ernst-
haft verletzte Spieler wurden mit einem 
fröhlichen „Ich fand die Aktion gut! Endlich 
mal einer, der richtig dazwischen gehauen 
hat!“ aufgebaut. 

Verlässliche (Aus-)Helfer und treue Fans
Ein weiterer Grundstein des derzeitigen 
Erfolges ist die Bereitschaft von eigentlich 
„pensionierten“ oder Jugendspielern, die 
immer wieder in Not aushelfen und teilwei-
se fester Bestandteil der Strandkorb-Kicker 
geworden sind. Aber auch die stets in Bier-
laune pöbelnde Seitenlinie, bestehend aus 
Verletzten, Fans und Ehemaligen, peitscht 

„Lass deinen Hammer wachsen“

Fußball



41

Fußball

die Elf jedes Wochenende nach vorne und 
sorgt so für ein vielleicht einmaliges Mann-
schaftsgefühl, welches gerne (auch vor den 
Spieltagen) zelebriert wird. Umso mehr 
kann man stolz auf sich sein, die 3. Kreisklas-
se teilweise zu zerlegen und die grün-weißen 
Farben auch im nächsten Jahr erfolgreich zu 

präsentieren. Hoffen wir, aus den Fehlern 
der letzten Rückrunde gelernt zu haben und 
greifen weiter mit Kampf, Leidenschaft und 
ungewollt eindeutig zweideutigen Motiva-
tionsreden an. Und dann wird kommende 
Saison in der 2. KK genagelt!

Ingenieurbürom Richter GmbH
Mittelallee 11
31139 Hildesheim
05121 93 73 0

Die Ingenieurbüro Richter GmbH
… Beratende Ingenieure seit mehr als 40 Jahren
… 80 Mitarbeiter an 5 Standorten

… wir planen Sportanlagen 

    und wir haben Spaß daran
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Fußball

Diese Saison war und ist für die Senioren 
eine kleine Wundertüte. Bis auf sehr wenige 
Mannschaften scheinen die meisten Mann-
schaften schlagbar zu sein. Das es bisher 
dennoch bei acht Spielen erst zu zwei 
Siegen reichte, ist eigentlich auch schnell 
erklärt: Es fehlen einige Spieler durch Ver-

letzung und es sind 
endlich neue Spieler 
aus der Alten Herren 
zu uns gekommen. Im 
Grunde genommen 
haben die bei uns zwar 
auch schon letzte Sai-
son immer mal wieder 
ausgeholfen, jedoch 
gehören sie nun fest 
dazu und das bedeu-
tet Umstellungen. Ein 
Gewöhnungsprozess 

ist ganz normal und so langsam findet sich 
die Mannschaft. 

Es gab einige einschneidende 
Veränderungen: 
Das (gut besuchte) Training findet im Sport-
zentrum zusammen mit den Alten Herren 

Hinserie Senioren Saison 2015/2016

Krankengymnastik 
Manuelle Therapie

Fango/Massage
Lymphdrainage

Bobath 
PNF

Hot Stone
Taping

Rückenschule 
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Fußball

statt und die Heimspiele sind neben sonn-
tags auch freitags. 

Nun aber zu den Spielen: 
Neben den beiden Siegen gegen Auetal/
Hanstedt und Estetal/Tostedt war das High-
light der Hinserie zweifellos das Ortsderby 
(Heimspiel) gegen die neu gemeldete Mann-
schaft des TVV Neu Wulmstorf. Bedau-
erlicherweise ließen die Zuschauerzahlen 
zu wünschen übrig, das Spiel dagegen war 
klasse. Von unserer Seite eine tolle Veran-
staltung und es ging – wie es sich für ein 
Derby gehört? – hart, teilweise auch unfair 
zur Sache. Leider reichte es nicht für einen 
Sieg, das Spiel ging 0:2 verloren. Aufgrund 
der zweiten Halbzeit wäre ein verdientes 
Unentschieden drin gewesen. Einige andere 
Spiele gingen nur knapp verloren … einige 

auch nicht …, das lässt für die Rückserie 
hoffen. 

Zu den Aussichten:
Bei einem demnächst anstehenden Besuch 
des Brauhauses in Hamburg werden 
durch Gespräche  über Taktik und Spiel-
züge sicherlich weitere Verbesserungen zu 
erwarten sein. Der Zusammenhalt und das 
Spielverständnis werden auch dadurch noch 
besser werden, so dass weiteren Erfolgen 
nichts mehr im Wege stehen dürfte. Die 
Aussichten sind also durchweg positiv.
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Hockey
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Hockey

Wir, die Hockey Knaben D/C des TSV 
Elstorf, sind eine zwölfköpfige Mannschaft 
im Alter zwischen sieben und zehn Jahren. 
Gemeinsam trainieren wir mit viel Spaß 
zwei mal die Woche unter unseren Trainern 
Henner Schönecke und Till Sauerländer, 
um bei den regelmäßigen Hallenturnieren 
erfolgreich abzuschneiden und den Hockey-
sport weiter zu erlernen. So hatten wir zum 

Beispiel gerade erst die Möglichkeit, uns auf 
dem Marzipantortenturnier in Lübeck mit 
den besten Hockeymannschaften Nord-
deutschlands zu messen und konnten dort 
viele Erfahrungen sammeln. Über weiter 
Verstärkung würden wir uns immer sehr 
freuen und hoffen demnächst vielleicht 
das ein oder andere neue Gesicht bei uns 
begrüßen zu dürfen.

Hockey Knaben D/C
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Hockey

Der Herbst kommt und so startet für unse-
re Hockeyspieler auch wieder die Hallensai-
son. Am 15. November wurde es bereits 
ernst und der erste Spieltag unserer Damen 
sowie auch im Anschluss unserer Herren 
fand in der Sporthalle des Gymnasiums in 
Neu Wulmstorf statt.

Ein verdienter Sieg für die Damen
Beide Teams hatten ihren Saisonstart jeweils 
gegen den ETV aus Eimsbüttel und beide 
mit ähnlichen Zielen. Die Damen, die am 

späten Nachmittag spielten, waren die sicht-
lich bessere Mannschaft und ließen nur sehr 
vereinzelt Chancen der Gegnerinnen zu. 
Die eigenen Angriffsbemühungen wurden 
zuhauf selbst nicht konsequent ausgespielt 
oder es mangelte am genauen Torabschluss. 
Mit fortlaufender Spielzeit und dem immer 
noch ausbleibendem Torerfolg mischte sich 
so langsam das Gefühl ein, dass am Ende 
womöglich die vermeintlich schlechtere 
Mannschaft am Ende noch ein glückliches 
Tor erzielen könnte, doch durch einen 
schönen Pass durch die Lücken der gegne-
rischen Verteidigerinnen von Katja Matthies 
und dem Tor von Inken Schmidtmann konn-
te das Spiel nach wenigen bangen Restmi-
nuten am Ende knapp – aber hoch verdient 
– mit 1:0 gewonnen werden. So blieben 
am Ende für die Damen nicht nur wert-
volle Erfahrungen, sondern auch noch ver-
diente und wohltuende drei Punkte auf dem 
Konto. Gratulation an die Damen für den 
großen Entwicklungssprung als Mannschaft, 
das große Engagement, mit dem ihr dieser 
Damenmannschaft Halt gebt und natürlich 
für die drei Punkte.

Herren und Damen starten in die Hallensaison

Quali ä  
genie en!

- seit 1914 - www.schoenecke.de

Filialen & Marktstände 
in Ihrer Nähe:

Bestes vom 

Geflügel – von hier
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Hockey

Ein spannendes Spiel bei den Herren
Im Anschluss spielten nun unsere Herren 
gegen den ETV, ein Duell, das es sowohl 
im Feld als auch in der Halle und sonstigen 
Hockeyturnieren bereits mehrfach gab und 
das stets unterschiedliche Ergebnisse berei-
thielt.
So war das Spiel auch dieses Mal ein offen 
ausgetragenes Spiel mit reichlich Toren und 
viel Hochs und Tiefs beider Teams. Nachdem 
wir den deutlich besseren Start in die Par-
tie gefunden haben und unverhofft schnell 
und hoch mit 3:0 führten, nutzte ETV eine 
Auszeit, um die Spieler noch einmal zu 
motivieren und taktisch etwas anzupassen. 
Andersherum muss man wohl eingestehen, 
dass wir etwas zu locker aus dieser Auszeit 
herauskamen und das Spiel bis hin zum 
3:3 wieder kippte. Diesen kurzen Schock 
verdaut, war es fortan wieder ein absolut 
ausgeglichenes Duell, das mit einem Halb-

zeitstand von 5:4 für Elstorf noch reichlich 
Spannung für Trainer, Spieler und Zuschauer 
bereithalten sollte.
Nach wie vor spielten beide Mannschaften 
munter nach vorn, ohne das Verteidigen 
zu vergessen, sodass es zu einer Menge 
Torchancen kam, doch zwei immer bes-
ser aufgelegtere Torhüter verhinderten eine 
weiterhin hohe Torchancenverwertung auf 
beiden Seiten. Am Ende war es allerdings 
der ETV, der etwas gefährlicher und zwin-
gender war und entsprechend nicht unver-
dient mit 6:8 gewonnen hat.
Für unsere Herren bleibt es trotzdem 
ein gutes Spiel, das auf Augenhöhe gegen 
motivierte und gut aufgelegte Eimsbütteler 
ebenso wenig unverdient hätte gewonnen 
werden können. Ebenso kann die Erkenntnis 
gewonnen werden, das wir mit einer derart 
großen Truppe mit einer Vielzahl an guten 
Spielern überzeugt sind, noch wertvolle 
Punkte gewinnen zu können, für die wir im 
vergangenen Winter noch etwas zu unerfah-
ren waren. So oder so stehen wir vor einer 
langen und großartigen Zukunft mit einer 
großen und vor allem tollen Herrentruppe.
(Tore durch Lucas Bleuel 2x, Fynn Gast, 
Lennard Gast, Lukas Gruel und Max Meyke)
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Seit Anfang der 1990er Jahre wird in Elstorf 
bereits Hockey gespielt. Lange Zeit spielte 
sich das Spielgeschehen ausschließlich im 
Kinder- bzw. Jugendbereich ab. Seit etwa 
einem Jahr konnten wir das erste Mal 
eine Herrenmannschaft für den Spielbetrieb 
melden. Eine Damenmannschaft existiert 
grundsätzlich, der Kader ist für den Punkt-
spielbetrieb jedoch etwas klein. 
Als einer von drei niedersächsischen Verei-
nen, neben Buchholz und Lüneburg, nehmen 
die Spielerinnen und Spieler an den Pokal- 
und Meisterschaftsspielen des Hamburger 
Hockey Verbandes teil. Bei den Punktspie-

len wird zwischen Feld- und Hallensai-
son unterschieden, welche jeweils nahezu 
halbjährig laufen. Für Feld und Halle gel-
ten unterschiedliche Regeln, sowie große 
Unterschiede in Bezug auf die Technik und 
die Taktik.

Der Trainings- und Spielbetrieb wird seit 
Ende 2014 auf einem wunderschönen 
Kunstrasenplatz durchgeführt. Trotz idealer 
Rahmenbedingungen werden noch dringend 
Hockeyspielerinnen gesucht.

Hockey-Damen 
(Jahrgänge 1997 und älter)
Trainingszeiten:
dienstags 20.15-21.45 Uhr
freitags 19.30-21.00 Uhr
Ansprechpartner: Marc Appelt
damen@tsv-elstorf-hockey.de

Hockey Weibliche Jugend B 
(Jahrgänge 1999-2001)
Trainingszeiten: 
dienstags 18.30-20.00 Uhr

freitags 18.00-19.00 Uhr
Ansprechpartner: 
Katja Matthies
weibliche.jugend.b@
tsv-elstorf-hockey.de

Dringend weibliche Hockeyspielerinnen gesucht!
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Ju-Jutsu
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So, beim ersten Schnee den Sommer be- 
richtsmäßig aufarbeiten. Na dann mal los:

4. Juni
Prüfung in der Mehrzweckhalle in 
Elstorf
Vierzehn Prüflinge, darunter drei „Alte 
Herren“, stellten sich der Prüfung zum 
nächsthöheren Gurt. Für zwei von ihnen 
gleich doppelter Stress, saßen doch ihre 
Ju-Jutsu treibenden Kinder nicht nur auf 
der Zuschauerbank, einer war sogar mit 
einer Prüfung selbst am Geschehen auf der 
Matte beteiligt.
Am Ende alles wieder wie gewohnt: Alle 
Prüflinge haben bestanden. Einen „Wackel-
kandidaten“ gab es trotz einiger Nervosität 
nicht. Fast alle Prüflinge erreichten ihr Ziel 
mit mehr als 80 % der möglichen Punkte. 
Ein schönes Ergebnis für Vater und Sohn 
Gollnast und unseren ältesten Teilnehmer 
Carl (Jahrgang 1960). Prüfungsbester, weil 
höchste Prozentzahl, war Ole Thormälen.

13. Juni
Deutsche Meisterschaften in Winsen / 
Luhe
Unsere Frauen Juliane und Bianca hatten 
sich über die Niedersachsen- und Nord-
deutsche Meisterschaft für die Endrunde 
der Deutschen Meisterschaft qualifiziert. 
Quasi vor heimischem Publikum sollte nach 
einem 5. ( 2013 ) und einem 4. ( 2014 ) Platz 
nun endlich eine Medaille erkämpft werden. 
Dann am Veranstaltungstag wurde die Wett-
kampfklasse der Seniorinnen mit den U 
21ern zusammengelegt. Na toll, die wollten 
auch „unsere“ Medaille. Trotzdem gingen 
die beiden die Wettkämpfe konzentriert 
an, wurden von Heiner exzellent gecoacht 
und mussten sich nur Bundeskaderathleten 

geschlagen geben. Es reichte für die Beiden 
zur Bronzemedaille. Klasse gemacht. Ein 
wenig bitter: Nächstes Jahr wird es auch 
nichts mit dem DM-Titel.  Wenn die Serie 
so weiter geht, werden wird wohl erst mal 
nur die Silbermedaille kriegen.  ;-)))))

20. Juni
Weiter geht`s mit Spitzensport „Made 
in Elstorf“
Bevor Lena für ein knappes Jahr nach Süd-
afrika geht, wollte sie mit ihrem Bruder Jan 
die Prüfung zum Braungurt absolvieren. 
Der Termin stand fest, das Programm auch, 
konnte also nichts passieren. Am Prüfungs-
tag in Reppenstedt bei Lüneburg habe ich 
mir natürlich auch die Prüflinge anderer 
Vereine angesehen. Man will ja wissen, wo 
wir stehen. Ich will mal nicht meine Meinung 
hier wiedergeben, sondern den Prüfungsre-
ferenten des Bezirks Lüneburg zitieren:
„Wir haben eine mittelmäßige bis hochklas-
sige Prüfung gesehen.“
Da stimme ich ihm zu. 
Und bei Übergabe der Urkunden kamen 
von ihm dann folgende Kommentare:
Bei Jan: „Das war das obere Ende“ und bei 

Das Aktuelle vom Ju-Jutsu

Ju-Jutsu

Bianca Prigge, Ronny Bartens (Spartenleiter 
und Trainer), Juliane Schmidt-Pankratz, 
Heinrich-Peter Jutz
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Lena: „ Fantastisch“
Da stimme ich ihm erst recht zu.

Da können wir (Heiner und ich) echt zufrie-
den sein. Wir haben ordentliche Leistungen 
abgeliefert und werden dafür sorgen, dass 
die nächsten Prüflinge von fremden Prüfern 
ähnliche Kommentare erhalten.

23. Juli
Erster Tag der großen Ferien heißt: Prüfung 
in der Halle, Grillen vor der Halle.
Die Arbeit hatten dieses Mal die Anderen. 
Ich konnte mich von Anfang an auf die ferti-
gen Grillwürste konzentrieren. In der Halle 
nahm Heiner bei acht Kindern die Prüfung 
ab und draußen schwitzte Holger am heißen 
Grill.  Also, für mich ein entspannter Tag.
Die Einzelheiten sind kurz erklärt: Die 

Kinder, Heiner und Holger waren gut vor-
bereitet. Alles lief wie am Schnürchen. Alle 
Kinder bestanden ihre Prüfungen. Könnte 
nicht besser sein. Prüfungsbeste: Josephine 
Lübbert. So, und nun ab in die Ferien.

Und was ist, wenn in Elstorf die Halle dicht 
ist? Da hat man möglicherweise Entzugser-
scheinungen und fährt für eine Woche im 
August zum Ju-Jutsu-Bundesseminar nach 
Thüringen und holt sich dort neue Ein-
drücke und trifft alte Freunde aus dem 
gesamten Bundesgebiet. Genau so hab ich`s 
gemacht.

Am ersten Oktoberwochenende standen 
die German Open in Gelsenkirchen an. 
Seit langer Zeit mal ohne Beteiligung aus 
Elstorf. Bin trotzdem da gewesen und habe 
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so gut wie nichts gesehen. Da sitzt man in 
einem Nebenraum der Halle und nimmt an 
einer Vorstandssitzung der Ju-Jitsu European 
Union teil. Das ist der öde Teil, völlig frei von 
Aufregungen.

Und nun noch ein kleiner Ausblick auf 
das, was dieses Jahr noch kommt:
Der gerade begonnene Frauenselbstver-
teidigungslehrgang wird am 29. November 
abgeschlossen sein.
Holger hat die Weihnachtsfeiern für die U 
10 im Fuxi`s und für die „älteren“ Kinder 
auf der Bowlingbahn in Buxtehude schon 
vorbereitet.
Am 17. Dezember werden wir noch mal 
eine Gürtelprüfung durchführen, bei der wir 
dann auch zwei Gäste vom TVV Neu Wulm-
storf  begrüßen werden.

Wir machen natürlich nächstes Jahr so wei-
ter. Einsteigen kann man zu jeder Zeit und 
in jedem Alter. Wer also noch Lust verspürt, 
Ju-Jutsu zu praktizieren, ein wenig Selbst-
sicherheit und Fitness erreichen möchte, 
ist herzlich gern in der Mehrzweckhalle in 
Elstorf gesehen.

Wünsche euch allen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Euer Ronny

Achtung – letzte Meldung: Unsere erfolg-
reichen Frauen Juliane Schmidt-Pankratz 
und Bianca Prigge haben eine Einladung vom 
Bürgermeister zur Sportlerehrung beim 
Neujahrsempfang am 09.01.2016 ins Rat-
haus Neu Wulmstorf erhalten.

Ju-Jutsu

Ronald Bartens
Rader Straße 8 • 21629 Rade

Tel.: 0173-355 08 17
E-Mail: Ronald_Bartens@t-online.de
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Ju-Jutsu – Frauen-Selbstverteiligung

Von wegen! Auch dieses Mal haben sich 
wieder mutige Frauen zusammen gefunden, 
um Selbstverteidigung zu lernen.

Mädchen, Frauen – Ihr könnt das!
Den „Bierernst“ haben wir alle zu Hause 
gelassen und viel Spaß gehabt beim 
Anschreien, gezieltem Schlagen und Schüt-
zenlernen, beim Treten und einfach beim 
Bewegen mit viel Musik. Natürlich wurden 
alle erlernten Techniken sogleich in live-Si-
tuationen zu Hause an Partnern, Ehemän-
nern und Geschwistern (!) ausprobiert.
Am ersten Tag haben wir nicht überraschend 
aber spontan Star-Besuch von Dieter B. (hat 
gute Anwälte, glauben wir) bekommen, der 
uns versucht hat beizubringen, wo es richtig 
weh tut. Danke Dieter!
Am zweiten Termin hatten wir Star-Besuch 
von Ronny (Polizist, Abteilungsleiter, Trainer, 
Ex-Kämpfer, Motivator und Mentor), der 
uns den Notwehr-Paragrafen nahe gebracht 
hat und sich seiner Aufgabe als Mann gestellt 

hat. Danke Ronny!
Also, liebe Frauen, Mädchen und wer sonst 
noch Interesse hat: jede von Euch kann 
etwas – treten, schreien, schlagen, usw.  Wir 
finden das heraus, vielleicht beim nächsten 
Kurs.

Bei Interesse, Anfragen:   
frauen.selbstverteidigung@web.de 
oder kommt doch einfach donnerstags 
um 19.00 Uhr zum Ju-Jutsu Training in der 
Mehrzweckhalle. Jede und jeder ist zum 
Schnuppern willkommen! 

Juliane und Bianca

Hauen, treten, schreien, kneifen – nichts für mich?
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Laufen

• Du bist schon mal gelaufen, du schaffst 
 es aber nicht, deinen inneren Schweine-
 hund alleine zu besiegen?
• Du möchtest gern regelmäßig laufen und 
 in einer Gruppe?
• Du suchst neue Herausforderungen und 
 hättest Lust dich auch mal als Team für 
 einen Volkslauf anzumelden?
• Du möchtest dich fit halten?
• Du hast einfach Spass am Laufen?
 
Wenn du auch nur eine Frage mit Ja 
beantwortest, komm vorbei.
Du bekommst:
 • Tipps rund ums Laufen, Aufwärmen und 
 richtiges Stretching.
• Anregung zur gesunden Ernährung
• Motivation und gute Laune
 
Ganz wichtig!:
Gerade für Laufanfänger-/innen ist es 
enorm wichtig, Freude an der Bewegung 
und auch an der Belastung zu erleben und 
sich nicht selbstquälerisch überfordernden 
Trainingsprogrammen zu unterwerfen, die 
im schlechtesten Fall mehr schaden als nut-
zen. Laufen soll Spaß machen, denn nur dann 
werdet ihr auch dauerhaft dabeibleiben.

Es ist ein geschlossener Kurs über 8 Ter-
mine.
Wir treffen uns samstags um 9.00 Uhr am
16.04., 23.04., 30.04., 14.05, 21.05., 28.05., 
04.06., 11.06.
Am Soodhof, Ecke Schwarzenberg/Drift
Kostenbeitrag für Mitglieder des TSV Elstorf: 
32€ für Nicht-Mitglieder: 48€
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen bitte bis zum 16.03.2016 bei
 

Kristiane Köpke
Email:kristianew@hotmail.com
04168 – 900 153

Komm mit raus, wir gehen laufen!
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Das Schietwetter kommt und der Elstorfer 
Lauftreff geht in die Winterpause. Zeit für 
einen kleinen Rückblick. Zum ersten Mal 
dieses Jahr startete der Lauftreff im Juni mit 
drei motivierten Lauf-Anfängern. Wir liefen 
anfangs nur kurze Runden mit vielen Geh-
pausen und einer aktiven Dehnungspause, 
aber jeder  der Teilnehmer war sehr über-
rascht, wie schnell sich die Kondition und 
das Wohlbefinden verbessern lassen.  
Obwohl alle Läufer unterschiedliche Kon-
ditionen und Ansprüche hatten, haben wir 
schnell ein für alle passendes Lauftempo 
gefunden.  Ende September sind wir schon 
locker 30-45 Minuten gelaufen, dabei stand 
der Spaß immer im Vordergrund. 

Es geht wieder los
Im Frühjahr wollen wir wieder voll durch-
starten und hoffen auf weitere neugierige 
Mitläufer, die mit Freude dabei sind.  Frei 
nach dem Motto: Raus aus dem Alltag, rein 
in die Laufschuhe, finden wir eine gute 
Mischung aus Entspannung, Abschalten und 
mal richtig Auspowern. 
Wir wollen dem weit verbreiteten Bewe-
gungsmangel entgegenwirken und gerade 
für Laufanfänger/innen die Freude an der 
Bewegung und auch an der Belastung geben. 
Für mich ist es wichtig, sich nicht selbstquä-

lerisch überfordernden Trainingsprogram-
men zu unterwerfen.  Laufen soll Spaß 
machen, denn nur dann könnt ihr auch 
dauerhaft „dabeibleiben“. 

Auch Männer sind bei uns 
herzlich willkommen.
Im Hinblick aufs nächste Jahr planen wir 
,gemeinsam an einem 5 km-Stadtlauf teilzu-
nehmen, wer Lust hat, kann sich uns gern 
anschließen.

Meldet euch bei Interesse bei:
Kristiane Köpke,
kristianew@hotmail.com 
oder ruft mich einfach an unter 
04168 / 900 153

Winterpause beim Lauftreff für Anfänger
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Am 8. Januar 2016 startet die Laufgrup-
pe für Fortgeschrittene.
Das neue Angebot für Läufer/innen rich-
tet sich an den fortgeschrittenen Anfänger 
sowie auch an den alten Hasen, der min-
destens 5 Km in 30 Minuten ohne Pause 
laufen kann.
Aber keine Angst, niemand muss fürchten, 
überfordert zu werden. Der Spaß an der 
Bewegung steht hierbei natürlich im Vorder-
grund, deswegen werden wir uns auch im 
aeroben Trainingsbereich bewegen.
Das heißt, wir trainieren mit 70-80% der 
maximalen Herzfrequenz. Das ist der 
Fitnesszonenbereich.
Dieses würde bedeuten, in einem Tempo zu 
laufen, bei dem wir uns noch unterhalten 
können.

Wer es vielleicht noch nicht weiß:
Laufen stärkt das Immunsystem, das Herz-
kreislaufsystem, die Atmung und die Musku-
latur sowie das Selbstbewusstsein.
Des Weiteren hilft das Laufen bei Blutdruck-
problemen, Problemen mit Erschöpfung, 
Müdigkeit,  Schlappheit,  Rückenschmerzen, 
Atem- und Gewichtsproblemen. Und bei 
vielem mehr.

Was wird gemacht:
Wir starten mit der Aufwärmphase, im 
Anschluss folgt die aktive Laufphase und 
zum Ende folgt die Dehnungsphase.
Neben dem Training von Ausdauer (und 
Schnelligkeit) wird auch an der persönlichen 
Lauftechnik gefeilt.

Unser Ziel:
Eine Stunde locker durchlaufen.
Nicht vergessen, Mangel an Bewegung ist 
manchmal nur mangelnder Antrieb.

Was müssen wir mitbringen:
Motivation, Spaß am Laufen und Euch.
Den Witterungsverhältnissen angepasste 
atmungsaktive Kleidung, Jogging-
Schuhe sowie wenn vorhanden eine Pulsuhr 
und eine Stirnlampe.

Was können wir zu Hause lassen:
Den inneren Schweinehund.

In den niedersächsischen Schulferien 
machen wir eine Pause (natürlich kann 
jeder für sich weiter laufen).
Generell laufen wir „durch“, keine Winter-
pause.

Wer mit uns laufen möchte soll, mich tele-
fonisch/per Mail informieren, da sich der 
Treffpunkt auch einmal verschieben kann.

Wo: Sportanlage Schützenstraße
Wann: Freitag 18.00 bis erst einmal 19.00 
Uhr.
Wer: Altersgruppe ab 18 Jahre, m/w.

Info: Hartmut Dittmer
Telefon: 04168/8809
E-Mail: laufenfortgeschrittene@gmx.de

Laufen für Fortgeschrittene im TSV-Elstorf
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Tanzen

Liebe Leserinnen und Leser, 
Weihnachten steht vor der Tür, der kom-
merzielle Teil dazu ist nahezu abgeschlossen. 
Die Hektik vergangener Tage und Wochen 
klingt langsam ab, alles ist herangeschafft, 
auch die Geschenke. Wirklich? Nichts ver-
gessen? Ich wüsste da noch etwas. Des 
Öfteren kommt mir zu Ohren: „Ich würde 
ja so gerne tanzen, aber mein Mann …“ 
Ja, meine Herren, wie wäre es damit? Ich 
könnte mir vorstellen, dass Sie Ihrer Ehe-
frau/Lebensgefährtin/Partnerin damit viel-
leicht einen heimlichen und langersehnten 
Wunsch erfüllen. Das wäre doch zumindest 
einen Versuch wert, oder? Schnuppern Sie 
doch einfach mal, schauen Sie bei uns 
herein, am besten nach vorheriger Ankün-
digung, damit wir uns besonders auf Sie 
einstellen können. (Kontaktdaten finden 
sich am Ende dieses Heftes.)

Unsere Tanzsportabteilung (TSA) ist so 
strukturiert, dass wir den unterschied-
lichsten Anforderungen weitgehend gerecht 
werden können. Die Angebotspalette reicht 
von Anfängern über zwei Fortgeschritte-
nenguppen bis hin zu Paaren, die auf Tur-
niere vorbereitet werden und auch an ihnen 
teilnehmen. Doch dazu später mehr. Neu- 

und Seiteneinsteiger sind immer herzlich 
willkommen!
Alle Mitglieder der TSA haben, unabhängig 
von ihrem Können, die Möglichkeit, an zwei 
Trainingszeiten – jeweils Doppelstunden – 
in der Woche teilzunehmen, und das ohne 
„Aufpreis“. Auf jeden Fall ein ganz beson-
deres Angebot der TSA im TSV Elstorf! Das 
bietet kaum eine andere TSA bzw. deren 
Verein.
Unsere Übungsleiter, ein Paar und eine Ein-
zelperson, verfügen über langjährige Erfah-
rung. Das Ehepaar Sellenschlo nimmt noch 
selbst aktiv am Turniergeschehen teil und 
tanzt erfolgreich in der B-Klasse; Gerd 
Thränert wurde Anfang 2014 für seine 
besonderen Leistungen für die  Elstorfer 
Tanzsportabteilung in Neu Wulmstorf  zum 
Sportler des Jahres gewählt.

Die Teilnehmerzahl an unseren alljährlichen 
Ausfahrten verringerte sich von Mal zu Mal. 
Deswegen hatten wir quasi ersatzweise für 
den 1. August, einem Samstag, einen Kaf-
feenachmittag in Elstorf geplant. Und siehe 
da, die Beteiligung war deutlich höher als 
zuletzt erlebt. Sogar Petrus zeigte sich von 
seiner besten Seite, wir konnten draußen 
sitzen, klönen und Kaffee und Kuchen genie-

Neues aus der Tanzsportabteilung
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ßen! Ausrichter waren übrigens Christine 
und Harri Trinks. Vielen Dank euch beiden 
für eure Gastfreundschaft und den leckeren 
Kuchen!

Früher gab es in Elstorf die Gaststätte 
„Meinschien“ mit angrenzendem Saal. Die-
ser war insbesondere in der Vorweihnachts-
zeit wegen seiner Bühne sehr begehrt. Mit 
dem Abriss 2012 verschwand diese, und die 

Nutzer konzentrierten sich auf die einzige 
noch in Elstorf vorhandene Bühne in der 
Mehrzweckhalle, die ohnehin schon reichlich 
belegt war. Ein Kompromiss konnte dadurch 
gefunden werden, dass die Tanzsportabtei-
lung ihren kompletten Trainingsbetrieb am 
Mittwochabend, immerhin zwei Doppel-
stunden, in das Elstorfer Schützenheim ver-
lagerte, und zwar von Anfang Oktober bis 
Mitte Dezember. Das schuf  und schafft in 
der Mehrzweckhalle Freiräume für weitere 
Verschiebungen, sodass Wünsche anderer 
Nutzer erfüllt werden können. Vielen Dank 
den Schützen, dass sie bereitwillig zur Ent-
krampfung der Situation beitrugen und bei-
tragen. Das spricht für einen guten Geist im 
Ort: Jeder hilft jedem, wenn er kann!
Da inzwischen in diesem Jahr weitere 
Ansprüche angemeldet wurden, findet auch 
das Training am Montagabend ab dem 19. 
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Oktober im Dorfgemeinschaftshaus Rade 
statt. Für dieses Entgegenkommen ebenfalls 
ein herzliches Dankeschön!  

Die Prüfung nach den Regeln des Deut-
schen Tanzsportabzeichens (DTSA) fand 
am 18. Oktober statt. Zur Abnahme hatten 
sich sechs Paare angemeldet. Die Abnah-
meleitung lag in den Händen von Gerd 
Thränert; die uns aus den Vorjahren schon 
bekannten Eheleute Gisela und Dieter Kühl 
erschienen als Wertungsrichter. 
Eine derartige Prüfungssituation umgibt sehr 
schnell eine besondere Atmosphäre. Man 
spürt die Anspannung der Tänzerinnen und 
Tänzer, selbst die Erfahreneren unter ihnen 
können sie nicht ganz verbergen. Dabei 
hatten sich alle sehr gut auf die Prüfung 
vorbereitet. Getanzt wurde in der doch 
relativ nüchternen Mehrzweckhalle. Paare, 
die noch nicht „dran“ waren, schauten zu, 
einige weitere TSA-Mitglieder gesellten sich 
interessehalber dazu. Um es abzukürzen: 
Alle Paare bestanden.
Die Zuschauer verfolgten die Auftritte auf-
merksam und spendeten reichlich Beifall. Als 
jedoch ein Paar den „Jive“ derart professio-

nell und schwungvoll getanzt hatte, erhoben 
sich alle Anwesenden von ihren Plätzen, 
applaudierten heftig und hätten gerne eine 
Zugabe gesehen.  

Turniere und Wettbewerbe
In der vorigen Ausgabe vom TSV-Spiegel 
hatte ich zuletzt vom Turnier in Neustadt am 
Rübenberge berichtet. Bevor ich nun aber 
die darauf folgenden Turniereinsätze aufli-
ste, möchte ich erst einmal ein besonderes 
Ergebnis hervorheben. Und das begann so: 
Zwei Tanzpaare aus unserer Tanzsportabtei-
lung, Elke und Klaus Hoffmann und Vera und 
Jan Hauschildt, hatten sich für die Teilnahme 
an der Niedersächsischen Landesmeister-
schaft am 19. September 2015 in Hildes-

Tanzen
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heim angemeldet. Sie waren gut vorbereitet 
auf ihren Einsatz im Bereich Standard. 
Groß war ihre Enttäuschung, als ihre Start-
klasse Senioren III D wegen zu wenig Mel-
dungen abgesagt wurde. Ihnen wurde aber 
angeboten, bei der Landesmeisterschaft 
Niedersachsen in der Klasse der jüngeren 
Senioren II D in Gifhorn am 17.10.2015 zu 
starten. Diese Gelegenheit nutzten sie, die 
Ergebnisse sprechen für sich:

Vera und Jan Hauschildt holten den Nieder-
sächsischen Meistertitel in ihrer Startklas-
se nach Elstorf, Elke und Klaus Hoffmann 
kamen mit dem Vizemeistertitel zurück!
Gleichzeitig stiegen beide Paare mit diesem 
Turnierergebnis in die nächsthöhere Klasse 
Senioren C auf.
Ein grandioser Erfolg, auch für unsere Trai-
ner. Herzliche Glückwünsche allen daran 
Beteiligten!

7. Juni 2015: Turnier bei der TSG Creativ 
in Hamburg
In der Klasse SEN II D erreichten Uta Mar-
tens-Utermöhlen und Richard Utermöhlen 
bei 14 teilnehmenden Paaren einen guten 
4. Platz.
In der Klasse SEN III D traten 10 Paare an. 
Vera und Jan Hauschildt positionierten sich 

auf dem 4., Elke und Klaus Hoffmann auf 
dem 5. Platz.

Außerdem nahmen Vera und Jan am 29. 
August am Turnier beim TC Hanseatic 
Lübeck teil. Zusammen mit Elke und Klaus 
Hoffmann tanzten sie am 5. September bei 
der TSG Bremerhaven.

18. Oktober 2015: Apfelturnier beim TC 
Blau-Weiß Auetal in Bliedersdorf
9 Paare traten in der Breitensportklasse an.  
Andrea und Wilfried Meyer erreichten einen 
beachtlichen 2. Platz, Ingrid und Erwin Wiese 
wurden 5.

Ja, liebe Leserinnen und Leser, ich komme 
noch einmal zurück auf den Anfang meiner 
Ausführungen. Weihnachten steht unmit-
telbar bevor, das Jahr geht zu Ende. Ich 
wünsche Ihnen/Euch schöne und besinnliche 
Feiertage im Kreise Ihrer/Eurer Lieben und 
für 2016 alles erdenklich Gute!

Ein Wort in eigener Sache: Ich werde im 
Januar des nächsten Jahres die Leitung der 
Tanzsportabteilung abgeben, bedanke mich 
bei allen für die Treue beim Lesen und 
verabschiede mich mit diesem Beitrag zu 
„Neues aus der Tanzsportabteilung“.
 

Herzlichst!
Ihr/Euer Helmut Otte

Tanzen
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Stress lass nach

Üblicherweise entspannen wir uns immer 
Dienstagabend von 20.00 - 21.00 Uhr in der 
Gymnastikhalle auf der Matte.
Dann wollten wir mal etwas anderes 
machen – also planten wir einen Ausflug. 

Auf in den  Barfußpark
Im September war es 
dann soweit, der TSV-
Bus fuhr uns ganz ent-
spannt zum Ziel nach 
Egestorf. Bei Hamburger 
Schmuddelwetter haben wir dann den Park 
erkundet und wir waren positiv überrascht, 
was es alles zu entdecken gab. Wir hatten 
eine Menge Spaß!

Für alle Sinne 
etwas dabei
Es gab so einiges zu 
sehen, zu riechen, 
zu hören und zu 
fühlen.
Für unsere Füße 
war es ein Erlebnis. 
Wir gingen barfuß 
durch den ganzen 

Park und bewegten uns auf unterschied-
lichen Untergründen. Weich, hart, flüssig, 
schlammig.

Zwischendurch sahen 
unsere Füße ziemlich 
… aus. Wir hatten viel 
zu lachen und am Ende 
konnte man die Füße 
auch wieder sauber 
waschen.

Fazit: netter Ausflug
Füße haben sich wohl 
gefühlt, wir hatten Spaß  
und wir waren entspan-
nt!

Suchst du Entspannung?
Wenn Du jetzt auch entspannen und Dich 
wohl fühlen möchtest, Dich von Deinem 
Alltagsstress etwas lösen und was Gutes 
für Dich und Deinen Körper tun möch-
test – dann schau doch mal  bei uns in der 
Dienstagsstunde vorbei. Es erwarten Dich 
viele Übungen zur Körperwahrnehmung, 

Gleichgewichtstraining,  Mobilisa-
tion der Gelenke, Kräftigung der 
Muskeln und natürlich auch viele 
unterschiedliche Möglichkeiten 
zur Entspannung.
Dienstags 20.00 - 21.00 Uhr 
im Gymnastikraum/Schützen-
straße

Nicole Goldmann

Stress lass nach – einmal anders!
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YOGA

Als ich gefragt wurde, ob ich für die Sparte 
Yoga einen kleinen Bericht für den TSV 
Spiegel schreiben möchte, hab ich sofort 
zugesagt. Denn es ist mir schon länger 
ein Bedürfnis, etwas zu unserem genialen 
Sportverein zu sagen.

Ein toller Verein – seit 
vielen Jahren
Wir sind in einer sehr 
glücklichen Lage mit 
unserem Sportzentrum 
und das nicht zuletzt, 
weil wir so viele ehren-
amtliche und engagierte 
Mitglieder in unserem 
Verein haben. Davon 
profitiere ich schon über 

40 Jahre, denn schon so lange bietet der 
Verein eine Plattform für Yoga.  Zuerst war 
es sehr mühsam, Yoga im Verein zu etablie-
ren, aber mit der Zeit und durch den aufge-
schlossenen Vorsitzenden und Vorstand gab 
es dann keine Probleme mehr.

Vom Hatha Yoga zum Kundalini Yoga
Damals wurde Hatha Yoga praktiziert und 
seit einigen Jahren ist jetzt Kundalini Yoga im 
Programm. Unsere Übungsleiterin Stefanie 
scheut seit vielen Jahren den Weg von Buch-
holz nach Elstorf nicht und bietet uns ein 
ausgewogenes, anspruchsvolles Programm.
An dieser Stelle möchte ich Brigitte noch 
einmal danken, dass sie uns mit Stefanie eine 
sehr versierte, einfühlsame und engagierte 
Übungsleiterin an Land gezogen hat. 
Im Anfang mussten wir noch die Werbe-
trommel für Kundalini Yoga rühren. Ich bin 
froh, dass ich von Anfang an dabei sein konn-
te. Inzwischen sind wir eine große Grup-
pe mit wachsender Tendenz. Wir beginnen 
mit Aufwärmübungen, danach geht es oft 
mit anstrengenden und schweißtreibenden 
Übungen weiter. Stefanie erklärt uns vorher, 
welche Organe angesprochen werden und 
wir versuchen, durchzuhalten, was nicht 
immer ganz leicht ist. Zwischendurch gibt es 
eine längere Entspannung, die wir dann auch 

Yoga – eine Erfolgsgeschichte

Gymnasiallehrerin 
erteilt Nachhilfe in 

Englisch & Französisch. 

Nähere Infos: Brigitte Kap p
Oheweg 8

21629 Neu Wulmstorf/Elstorf
Tel.: 0 41 68-88 59 

Nachhilfe 
Englisch & Französisc h

Übersetzungen vom 

Englischen ins Deutsche
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YOGA

in einer Decke eingehüllt 
genießen. 
Zum Abschluß singen wir 
gemeinsam, unterstützt 
von einem CD-Kinderchor,  
„May the long time sun 
shine upon you …“ und 
beenden mit einer Verbeu-
gung und in guter Stimmung, 
mit etwas Glück auch bei 
Sonnenschein, unsere Yoga-Stunde.

Eine kleine Anmerkung: Bei gutem Wet-
ter bietet Stefanie uns jeden ersten Freitag 
im Monat einen Breath-Walk (atmen und 
gehen) an. Darüber hat Brigitte schon aus-
führlich im TSV Spiegel – Ausgabe Nr. 40 
berichtet.

Dass wir unser Weihnachts-Frühstück in 
diesem Jahr nicht mehr im Sportler-Treff 
einnehmen können, bedauere ich sehr. Petra 
und Birgit haben uns immer ein wunder-
bares Buffet zusammengestellt, dafür auch 
noch mal ganz herzlichen Dank.
 

Edeltraut Buchner
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Vereinseintritt vom 1. Juni bis 1. Dezember 
2015.

Turnen (34): 
Merle Behrend, Elstorf 
David Bekker, Elstorf-Bachheide 
Ronald Duda, Elstorf 
Melvin Ehrhard, Neu Wulmstorf 
Kilian Escribano-Koch, Schwiederstorf
Stefani Fastenau, Schwiederstorf 
Lea-Luisa Franke, Elstorf 
Maja Giesske, Ardestorf 
Christa Goldmann, Neu Wulmstorf 
Anja Häring, Neu Wulmstorf 
Silvia Hartmann, Neu Wulmstorf 
Tanja Hügel, Elstorf 
Luisa Jank, Immenbeck 
Mika Jank, Immenbeck 

Hynek Jirsak, Elstorf 
Nela Jirsakova, Elstorf 
Bennet Kahl, Elstorf 
Monika Laser, Sprötze
Vienna Lüdders, Neu Wulmstorf 
Oda Mehner, Schwiederstorf 
Oke Mehner, Schwiederstorf 
Tom Felix Milnikel, Neu Wulmstorf 
Angelika Moosmann, Elstorf 
Ute Nitzsche, Kakenstorf 
Michaela Peuß, Elstorf 
Christian Pietsch, Elstorf 
Philip Jovan Popic, Schwiederstorf 
Jonas Raentz, Neu Wulmstorf 
Nina Rustenbach, Schwiederstorf 
Luna Schifft, Elstorf 
Alexander Stech, Schwiederstorf 
Philipp Stech, Schwiederstorf 

Herzlich willkommen im TSV Elstorf
Wir begrüßen 71 neue Vereinsmitglieder

Neue Mitglieder
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Neue Mitglieder

Jörg Brennecke,
Kassenwart

Astrid Storz, Buchholz 
Hanna Traczinski, Elstorf-Bachheide
Adrian Tustean, Rade

Fußball (25): 
Deni Asuew, Elstorf 
Clemens Bösch, Buxtehude 
Nils Brinkmann, Elstorf 
Stella-Sophie Buhlmann, Hamburg 
Deniz Ede, Schwiederstorf 
Vincent Fügert, Schwiederstorf 
Tim Geisler, Elstorf 
Timo Gleim, Hamburg 
Jonas Holst, Ardestorf
Noel Kottek, Schwiederstorf 
Mirco-Pascal Kube, Elstorf 
Daniel Loup, Hamburg 
Sönke Maack, Buxtehude 
Nadine Maske, Grauen
Winfried Meier, Neu Wulmstorf
Marvin Justin Ott, Elstorf 
Jan-Eric Pähler, Eversen-Heide
Erik Pfaffenroth, Elstorf 
Simon Rahmann, Schwiederstorf 
Martin Ritze, Hamburg 
Annkatrin Schwarz, Dohren 
Fritz Weise, Neu Wulmstorf 
Oliver Weitner, Ketzendorf 
Patrick Zander, Elstorf 
Daniel Zart, Hamburg 
Hockey (10): 
Dirk Arndt, Bliederstorf 
Lina Börger, Neu Wulmstorf 
Sophia Elers, Buxtehude 
Jasper Fastenau, Schwiederstorf 
Jonah Fastenau, Schwiederstorf 
Stefanie Freese, Elstorf-Bachheide 
Beeke Lange, Schwiederstorf 
Rebecca Nicolausen, Buxtehude 
Michelle Rabeler, Elstorf-Bachheide 
Jacob Frederik Wehner, Buxtehude    

Ju-Jutsu (2): 
Maximilian Eggers, Neu Wulmstorf 
Andy Khaldi, Mienenbüttel

Haben Sie Fragen zu Ihrer 
Mitgliedschaft? 
Dann melden Sie sich doch bitte montags 
zwischen 18.00 und 20.00 Uhr bei unserem 
K a s s e n w a r t 
Jörg Bren-
necke unter 
(04168-539) 
oder sprechen 
auf unseren 
Anru fbeant -
worter.

PCs
Notebooks

PC-Aufrüstung / -Reparatur
Software-Installation / -Konfiguration

TK-Anlagen
ISDN
DSL

Klaus Lutzke
Installation v. Hard- u. Software

Hollenstedter Str. 28
21629 Neu Wulmstorf

Tel.: 0 41 68 / 88 52
Fax: 0 41 68 / 88 53

E-Mail: Info@PC-Lutzke.de
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Reparatur von Forst und Gartentechnik in eigener Werkstatt.

Martin Meier-Dittrich • Soltauer Str. 64 • 21629 Mienenbüttel • Tel. 04168 900 246
Mo.–Fr. 08:00 - 13:00 Uhr + 14:00 - 18:00 Uhr • Sa. 09:00 -13:00 Uhr

www.mmd-forst-gartentechnik.de

Wir führen Markenprodukte.
Sommer-, Herbst und Wintergeräte, z. B. Laubbläser und -sauger, Kehrmaschinen,

Schneefräsen und vieles mehr!

• Über 300m2 überdachte 
   Ausstellung und viel Freifläche
• Kompetente Beratung
• Werkstatt mit geschultem 
  Personal
• Ersatzteillager
• Beratung vor Ort
• Hol- und Bringservice
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TSV-Beitragsinformation
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Ansprechpartner im TSV Elstorf

Fußball Herren 
Ingo Rischer
Augustinstraße 1
21629 Schwiederstorf 
Tel.: 04168-8413
herren-fussball@tsv-elstorf.de
Nils Gosebeck
stv. Obmann
0151/58243032
herren-fussball@
tsv-elstorf.de

Fußball Junioren + 
Juniorinnen 
Thomas Reichling 
Tel.: 0170-2354111
jugend-fussball@tsv-elstorf.de
Fußball Frauen 
Thomas Reichling 
Tel.: 0170-2354111
jugend-fussball@tsv-elstorf.de

Hockey
Marc Apelt                      
Tel.: 0151-14083006 
hockey@tsv-elstorf.de

Ju-Jutsu 
Ronald Bartens
Rader Straße 8 
21629 Rade 
Tel.: 0173-3550817
ju-jutsu@tsv-elstorf.de

Karate ab 35 
Mathias Lemke  
Tel.: 04168-940090
karate@tsv-elstorf.de

Nordic Walking
Sabine Schulz
Ernst-Peters-Straße
21629 Neu Wulmstorf
Tel. 040 700 93 91
nordicwalking@tsv-lstorf.de
sabschulz64@web.de

Tanzen
Helmut Otte
Bahnhofstr. 69 f 
21629 Neu Wulmstorf 
Tel.: 040-7000732
tanzen@tsv-elstorf.de

Tischtennis 
Thomas Wilde
Hollenstedter Str. 33a 
21629 Elstorf 
Tel.:  04168-911469
tischtennis@tsv-elstorf.de               
 
Volleyball 
Carlo Stelmann   
Tel.: 04168-940390
volleyball@tsv-elstorf.de

Gesamtleitung 
Turnen 
Turnen Kinder 
und Jugend
Anja van Triest
Rüterweg 30, 21629 Schwiederstorf 
Tel.: 04168-911433
turnen-kinder@tsv-elstorf.de

Ballett Kinder
Victoria Thans  
Tel.: 040-86662497
ballett@tsv-elstorf.de
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Ansprechpartner im TSV Elstorf

Bodypower 
Roswitha Richter 
Kuhheide 17B
21629 Elstorf 
Tel.: 04168-900812
bodypower@tsv-elstorf.de

deepWork
Manuela Mercier
Tel.: 04168-8701

Flexi-Bar
Stress lass nach
Zirkeltraining
Nicole Goldmann
Tel.: 04168-940485
nicgoldmann@web.de

Einradfahren 
Lena Meyer
Stichstraße 11
21629 Elstorf
Tel.: 0174/2474061
einrad@tsv-elstorf.de

Fernöstliches 
Rückentraining 
Sylvia Fialho 
Hasenbuschfeld1
21629 Elstorf
Tel.: 04168-8675
turnen-kinder@tsv-elstorf.de

Federball 
Bernd Steenbuck 
Tel.: 04168-940444
federball@tsv-elstorf.de
 

Fit durch 
den Winter
Ursula Harms  
Daerstorfer Str. 22, 
21629 Schwiederstorf 
Tel.: 04168-761

Fitness
Birte Meier  
Tel.: 04181-9909679 
fitness@tsv-elstorf.de

Funktionsgymnastik 
Dagmar Birk
Oheweg 15
21629 Elstorf 
Tel.: 04168-425
funktionsgymnastik@tsv-elstorf.de

Gymnastik Damen 
Elke Seifert
Waldweg 2a, 21279 Appel 
Tel.: 04165-6263
turnen@tsv-elstorf.de 
 
Gymnastik Rade 
Ingrid von Appen  
040-7005967
gymnastik-rade@
tsv-elstorf.de

Joga
Stefanie Schäfer-Baltus
joga@tsv-elstorf.de
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1. Vorsitzender   Oheweg 4a, 21629 Elstorf        
Hans Weber vorsitzender1@tsv-elstorf.de 04168-212
2. Vorsitzender  Augustinstraße1, 21629 Neu Wulmstorf 
Ingo Rischer vorsitzender2@tsv-elstorf.de 04168 - 8413
3. Vorsitzender  Fliegenmoor 36, 21629 Neu Wulmstorf 
Jan Svensson vorsitzender3@tsv-elstorf.de 04168 - 911194
Kassenwart     Mühlenstraße 16, 21629 Elstorf   
Jörg Brennecke  info@tsv-elstorf.de         04168-539 >AB
Jugendwartin  Rüterweg 30, 21629 Neu Wulmstorf  
Anja van Triest jugendwart@tsv-elstorf.de 04168 - 911433
Pressewart     Daerstorfer Straße 27a, 21629 Neu Wulmstorf 
Ralf Mojen pressewart@tsv-elstorf.de 04168-8415
Schriftführer Dresdner Straße 36, 21614 Buxtehude 
Henner Schönecke protokolle@tsv-elstorf.de 04161-540005

Webmaster  Daerstorfer Straße 27a, 21629 Neu Wulmstorf
Ralf Mojen  pressewart@tsv-elstorf.de 04168-8415
Geschäftsstelle   Mühlenstraße 16, 21629 Elstorf  

Vorstand des TSV Elstorf
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TSV-INFO

Fahrpläne der Linien 4039 und 4038
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